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Ohne die Unterstützung der öffentlichen Hand sowie unserer Partner und 
Freunde wäre das Programm des Konzerthauses Liebfrauen Wernigerode nicht 
möglich. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle sehr herzlich bedanken,  
insbesondere bei:

 



www.konzerthaus-wernigerode.de
www.pkow.de

Konzerthaus Liebfrauen | Liebfrauenkirchhof 5 | 38855 Wernigerode 
www.konzerthaus-wernigerode.de 

Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode | Liebfrauenkirchhof 2 | 38855 Wernigerode 
www.pkow.de
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zur Konzertkirche

Projektzeitraum: Mai 2019 - Dezember 2021
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Grußzeilen
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„Das Konzerthaus Liebfrauen steht für eine perfekt gelungene 
Synthese von Vergangenheit und Zukunft, ein Paradebeispiel 
für #moderndenken in Sachsen-Anhalt. Als Garant für ein 
anspruchsvolles, facettenreiches Veranstaltungsprogramm 
und als neue Heimat des herausragenden Philharmonischen 
Kammerorchesters Wernigerode strahlen Konzerthaus und 
Orchester weit über unser Bundesland hinaus.“

Rainer Robra
Staatsminister und Minister für Kultur 
des Landes Sachsen-Anhalt
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Das Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode erfüllt jeden Harzer 
mit Stolz. Es ist der unwiderlegbare Beweis: Nachhaltigkeit ist in 
allen Lebensbereichen möglich und sinnvoll. Hier verbindet sich 
historische Qualität im Herzen der Stadt mit zeitgenössischen An-
sprüchen und erschafft so eine neue Dimension beim Zuhören für 
alle Bereiche der Musik – von Klassik bis Moderne. Wernigerode  
ist nicht nur um eine Touristen-Attraktion reicher. Endlich verfügt 
das Philharmonische Kammerorchester über einen eigenen Spielort.

Thomas Balcerowski
Landrat des Landkreises Harz

Das neue Konzerthaus Liebfrauen hat das Gesicht Wernigerodes 
nachhaltig verändert. Stolz steht es in der Mitte der Stadt. 
2022 musikalisch erwacht, ist das Konzerthaus Liebfrauen schon 
heute ein Ort außergewöhnlicher Musikerlebnisse mit dem Phil-
harmonischen Kammerorchester Wernigerode und Gästen und für 
viele Schulkinder im Harz Ausgangspunkt prägender Begegnungen 
mit der faszinierenden Welt der Musik.

Das Konzerthaus ist ein Ort für alle: heißt Touristen aus der ganzen 
Welt willkommen und ist ein Haus der Wernigeröderinnen und 
Wernigeröder.

Tobias Kascha
Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode
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DIE SAISON 2022/23
Diese Saisonvorschau bietet einen Überblick über die Themenschwerpunkte, 
Festivals, Reihen und Abonnements in der Saison 2022/23 – die vollständige 
kalendarische Auflistung aller Veranstaltungen ist immer tagesaktuell 
online unter www.konzerthaus-wernigerode.de/programm sowie unter 
www.pkow.de/konzerte/konzertplan zu finden.

TICKETS UND ABONNEMENTS
Für alle Veranstaltungen bis 1. Januar sind Einzelkarten ab dem  
1. September 2022 erhältlich; für einen Großteil der Veranstaltungen ab 
dem 2. Januar startet der Vorverkauf am 1. November – in allen bekannten 
Vorverkaufsstellen und online auf www.konzerthaus-wernigerode.de sowie 
www.pkow.de. 

Abonnements können ab dem 15. August gebucht bzw. bestellt werden. 
Weitere Informationen zu den Abonnements ab Seite 150.

KINDER UND FAMILIEN, HERGEHÖRT!
Auch in der Saison 2022/23 gibt es wieder ein umfassendes Angebot speziell 
für Kinder und Familien. Vom Familienkonzert bis zum Familienmusical – 
hier ist für Groß und Klein etwas dabei. 
Details ab Seite 82.

AUF DEM LAUFENDEN BLEIBEN
Über alle wichtigen Neuigkeiten und Vorverkaufsstarts informiert der 
PKOW- und Konzerthaus-Newsletter. 
Anmeldung unter www.pkow.de/newsletter.

AKTUELLE CORONA-REGELN
Sollten in der Saison 2022/23 Pandemie-bedingt erneut besondere 
Bedingungen für einen Besuch im Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode 
gelten, finden Sie alle Details hierzu unter 
www.konzerthaus-wernigerode.de/konzertbesuch-corona 

Bitte informieren Sie sich auch tagesaktuell vor Ihrem Besuch.
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Kalender
Datum Tag Uhr Reihe Titel Seite

September

11 So 16.00 Sinfoniekonzert MDR Sinfonieorchester zu Gast 26

17 Sa 19.30 Saisoneröffnung Saisoneröffnungskonzert 28

18 So 11.00 Saisoneröffnung Familienkonzert | „Der Karneval der Tiere“ 87

18 So 12–16 Saisoneröffnung Tag der offenen Tür 20

23 Fr 19.30 Saisoneröffnung Orgel International | Michael Schönheit2 79

25 So 16.00 Saisoneröffnung Kammermusikkonzert 48

27 Di 20.00 Fremdveranstalter Lesung Annett Renneberg3 -

30 Fr 9.30–15.30 A-Cappella Workshop Calmus Ensemble 119

30 Fr 19.30 A-Cappella Calmus Ensemble & RJC | „Kosmos der Liebe“ 104

Oktober

1 Sa 19.30 A-Cappella Sky du Mont & Sjaella | „Über Liebe“ 106

2 So 11.00 A-Cappella Mitsingmatinée 119

2 So 19.30 A-Cappella Les Brünettes | „4“ 108

3 Mo 10-12 A-Cappella Workshop: Les Brünettes | Quartonal 119

3 Mo 12.30 A-Cappella Werkstattkonzert 119

3 Mo 17.00 A-Cappella Sjaella & Quartonal feat. RJC 110

7 Fr 19.30 A-Cappella Die Spinnesänger 112

8 Sa 20.15 Orgelkonzert Orgel zur Nacht | Georgelt, nicht gerührt4 80

9 So 16.00 Hergehört Familienoper | „Die Zauberflöte“ 88

15 Sa 19.30 A-Cappella The King’s Singers | „Legacies” 114

16 So 14.00 A-Cappella Landesjugendchor NRW 116

22 Sa 19.30 Sinfoniekonzert 1. Sinfoniekonzert | Fokus Mozart 30

28 Fr 19.30 Sonderkonzert Once Around the World 60

November

4 Fr 19.30 Akademiekonzert Kantatenkonzert I 72

5 Sa 19.30 Akademiekonzert Kantatenkonzert II 73

6 So 19.30 Sonderkonzert novemberblues | Barbara Thalheim & Band2 62

19 Sa 19.30 Sinfoniekonzert 2. Sinfoniekonzert | Vive la France 32

Dezember

2 Fr 20.00 Sonderkonzert Martin Kohlstedt  64

11 So 17.00 Sonderkonzert Adventskonzert mit dem RJC 66

16 Fr 16.00 Hergehört Die Suche nach Weihnachten 90

21 Mi 16.00 Hergehört Familienoper | „Hänsel und Gretel“ 91

1 Auswärtskonzerte PKOW ab S. 124
2 Veranstalter: Kulturstiftung Wernigerode
3 Veranstalter: Stadt Wernigerode
4 Veranstalter: Neue Evangelische Kirchengemeinde Wernigerode

31 Sa 15.30 Sonderkonzert Silvesterkonzert 67

31 Sa 19.00 Sonderkonzert Silvesterkonzert 67

Januar

1 So 11.00 Feiertagskonzert Neujahrskonzert 54

14 Sa 19.30 Sonderkonzert Die Harzsaga 68

20 Fr 19.30 Sinfoniekonzert 3. Sinfoniekonzert | Adíos Noniño 34

27 Fr 19.30 Schauspiel Die vorletzten Tage der Menschheit 98

28 Sa 19.30 Schauspiel Die vorletzten Tage der Menschheit 98

Februar

3 Fr 19.30 Schauspiel Die vorletzten Tage der Menschheit 98

4 Sa 19.30 Schauspiel Die vorletzten Tage der Menschheit 98

19 So 16:00 Sonderkonzert Familienvorführung | Die Harzsaga 68

24 Fr 19.30 Sinfoniekonzert 4. Sinfoniekonzert | Eviva España 36

26 So 16.00 Hergehört Der kleine Häwelmann & Die Prinzessin auf der Erbse 92

März

5 So 16.00 Akademiekonzert Abschlusskonzert | Dirigentenwerkstatt 74

12 So 16.00 Sonderkonzert Familienvorführung | Die Harzsaga 68

19 So 16.00 Kammermusik Kammermusikkonzert 49

24 Fr 19.30 Sinfoniekonzert 5. Sinfoniekonzert | Frühlingserwachen 38

April

1 Sa 18.00 Akademiekonzert Akademiekonzert | Taste trifft Saite 75

10 Mo 16.00 Feiertagskonzert Sinfoniekonzert am Ostermontag 40

15 Sa 16.00 Hergehört Familientheater | „Nils Holgersson“ 94

21 Fr 19.30 Sinfoniekonzert 6. Sinfoniekonzert | Klangwelten 42

30 So 16.00 Sinfoniekonzert MDR Sinfonieorchester zu Gast 44

Mai

6 Sa 18.00 Hergehört Gemeinschaftskonzert 95

14 So 16.00 Kammermusik Kammermusik am Muttertag 50

28 So 16.00 Feiertagskonzert Konzert am Pfingstsonntag | Operettengala 56

Juni

23 Fr 19.30 Festspiele MDR Musiksommer | MDR Klassik unterwegs 122

---

23. Juni – 9. September 2023 Festspiele  Wernigeröder Festspielsommer 122

29. Juli – 18. August 2023 Festspiele  Wernigeröder Schlossfestspiele 123

Konzertkalender
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Saisoneröffnungskonzert
Samstag, 17. September, 19.30 Uhr

Familienkonzert | „Der Karneval der Tiere“
Sonntag, 18. September, 11.00 Uhr

Tag der offenen Tür
Sonntag, 18. September, 12.00–16.00 Uhr

Orgel International | Michael Schönheit 
Freitag, 23. September, 19.30 Uhr

Kammermusikkonzert
Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr

AUF
TAKT

SAISON
ERÖFF
NUNG
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Preisniveau 2
Samstag, 17. September, 19.30 Uhr

Saisoneröffnungskonzert

Genova & Dimitrov Piano Duo Klavier
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Claude Debussy: Prélude à l’après-midi d’un faune
Francis Poulenc: Konzert für zwei Klaviere d-Moll, FP 61
Paul Dukas: Der Zauberlehrling 
Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 5 c-Moll, op. 67

Weitere Informationen siehe Seite 29

Preisniveau 4
Sonntag, 18. September, 11.00 Uhr

Familienkonzert |  
„Der Karneval der Tiere“
Olga Bechtold, Brünnhild Brewitz Klavier
Lysann Weber Sprecherin
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Weitere Informationen siehe Seite 87

Sonntag, 18. September, 12.00–16.00 Uhr

Tag der offenen Tür

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
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Preisniveau 4
Freitag, 23. September, 19.30 Uhr

Orgel International 

Michael Schönheit Orgel

Johann Sebastian Bach: Passacaglia c-Moll, BWV 582
Johann Sebastian Bach: Choralbearbeitung „Vor deinen Thron tret 
ich hiermit“, BWV 668
Felix Mendelssohn Bartholdy: Sonate Nr. 6 d-Moll, op. 65
Joseph Gabriel Rheinberger: Sonate a-Moll, op. 98
Sigfrid Karg-Elert: Ausschnitte aus Choralimprovisationen, op. 65
Max Reger: Introduction und Passacaglia d-Moll

Siehe auch Seite 78

Preisniveau 1
Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr

Kammermusikkonzert

MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Joachim Raff: Sinfonietta, op. 188
Pjotr Iljitsch Tschaikowski: Serenade für Streicher in C-Dur, op. 48

Siehe auch Seite 48
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MDR Sinfonieorchester zu Gast
Sonntag, 11. September, 16.00 Uhr

Saisoneröffnungskonzert 
Samstag, 17. September, 19.30 Uhr

1. Sinfoniekonzert | Fokus Mozart
Samstag, 22. Oktober, 19.30 Uhr

2. Sinfoniekonzert | Vive la France
Samstag, 19. November, 19.30 Uhr

3. Sinfoniekonzert | Adíos Noniño
Freitag, 20. Januar, 19.30 Uhr

4. Sinfoniekonzert | Eviva España
Freitag, 24. Februar, 19.30 Uhr

5. Sinfoniekonzert | Frühlingserwachen
Freitag, 24. März, 19.30 Uhr

Sinfoniekonzert am Ostermontag
Montag, 10. April, 16.00 Uhr

6. Sinfoniekonzert | Klangwelten 
Freitag, 21. April, 19.30 Uhr

MDR Sinfonieorchester zu Gast
Sonntag, 30. April, 16.00 Uhr

SINFO
NIE 
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MDR  
SINFONIE

ORCHESTER 
ZU GAST

Antje Weithaas Violine 
Andreas Ottensamer Musikalische Leitung
MDR Sinfonieorchester

Wolfgang Amadeus Mozart: Zwischenspiele aus der Schauspielmusik 
zum heroischen Drama „Thamos, König in Ägypten“, KV 345
Felix Mendelssohn Bartholdy: Konzert für Violine und Orchester 
e-Moll, op. 64
Franz Schubert: Sinfonie Nr. 4 c-Moll, D 417 („Tragische Sinfonie“)

Die Götterwelt aus dem Theater ist für Wolfgang Amadeus Mozart 
eher Pflicht als Kür gewesen. „Heroische Dramen“ wie das Schauspiel 
„Thamos, König in Ägypten“ dürften nicht unbedingt nach dem Ge-
schmack einen 17-jährigen Teenagers gewesen sein. Doch wie peppt 
man ein eher laues, der damaligen Ägyptenmode huldigendes Drama 
wie Thamos auf? In dem man mit außergewöhnlichem Anspruch zu 
Werke geht. Und so sprengt Mozart auch in den Zwischenaktmusiken 
die Grenzen des rein Gefälligen.

Mendelssohn wiederum wollte mit seinem berühmten e-Moll-Konzert 
ein Stück schreiben, bei dem „sich die Engel im Himmel freuen“ – und 
tat es: mit filigran-elfenhaft huschenden Melodien, feurigen Violinsoli 
und explosiven Orchestereinsätzen.

Bei Schuberts Vierter handelt es sich über weite Strecken um ein 
durchaus optimistisches, blühendes, energisches Werk – der Beiname 
„Tragische Sinfonie“ mag daher eher verwirrend daherkommen.
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Sinfoniekonzerte

Preisniveau 3
Sonntag, 11. September 

16.00 Uhr



SAISON
ERÖFFNUNGS

KONZERT

Genova & Dimitrov Piano Duo Klavier
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Claude Debussy: Prélude à l’après-midi d’un faune
Francis Poulenc: Konzert für zwei Klaviere d-Moll, FP 61
Paul Dukas: Der Zauberlehrling 
Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 5 c-Moll, op. 67

Raummangel kann auch positive Effekte haben. Der Zufall wollte es, 
dass Aglika Genova und Liuben Dimitrov während ihres Studiums im 
Jahr 1995 an der Musikhochschule Hannover auf der Suche nach ei-
nem Übe-Ort zwei Flügel, aber nur einen Raum bekamen. Kurzerhand 
beschlossen sie, eine Chopin-Etüde synchron zu üben. Das Klavierduo 
Genova & Dimitrov war schnell gegründet und wichtige Wettbewerbe 
für Klavierduo gewonnen, so auch der ARD-Wettbewerb in München. 
Heute sitzen Aglika Genova und Liuben Dimitrov selbst regelmäßig in 
den Jurys, wenn sie nicht auf den großen und kleinen Bühnen der Welt 
konzertieren, wie hier im Konzerthaus mit dem d-Moll Konzert des 
Franzosen Francis Poulenc.
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Sinfoniekonzerte

Preisniveau 2
Samstag, 17. September

19.30 Uhr



SINFONIE
KONZERT

FOKUS 
MOZART

Ivonne Fuchs Sopran
Matti Hirvonen Klavier
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Wolfgang Amadeus Mozart:
Ouvertüre zu Don Giovanni & Arie der Elvira: „Mi tradi quell’alma ingrata“
Rondo für Klavier und Orchester D-Dur, KV 382
„Ch’io mi scordi di te …“ Es-Dur, KV 505 
Abendempfindung an Laura, KV 523
Sinfonie Nr. 38 D-Dur, KV 504 („Prager Sinfonie“)

Ganz Prag taumelte im Figaro-Fieber als Mozart im Januar 1787 mit 
seiner Frau nach Prag reiste, um seine Opera buffa „Le nozze di Figaro“ 
selbst zu dirigieren. Im Gepäck hatte er zugleich eine neue Sinfonie, 
die dort uraufgeführt wurde und seitdem „Prager Sinfonie“ heißt.  
Wenige Wochen später, auf seiner Rückreise nach Wien, war er nicht 
nur um 1000 Gulden reicher, sondern hatte auch den Kompositions-
auftrag für „Don Giovanni“ in der Tasche. So weit die historischen 
Daten.

Dennoch sind sich alle Musiker darin einig, dass bereits in der  
„Prager Sinfonie“ einige Motive aus Mozarts „Don Giovanni“, ebenso 
wie aus seinem „Figaro“ anklingen: sei es die auffallende Ähnlichkeit 
des Allegro-Hauptthemas mit der „Don Giovanni“-Ouvertüre oder 
auch das, die Rasanz von Giovannis Champagnerarie aufgreifende 
Presto-Finale.
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Sinfoniekonzerte

Preisniveau 2 | Abo | KHC 20
Samstag, 22. Oktober

19.30 Uhr
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SINFONIE 
KONZERT

VIVE LA
 FRANCE

Sinfoniekonzerte

Katharina Treutler Klavier 
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Mitteldeutsche Kammerphilharmonie Schönebeck
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Maurice Ravel: Ma mère l’oye 
Mel Bonis: Trois Femmes de Légende (Cléopatra, Ophélie, Salome)
Gabriel Fauré: Ballade für Klavier und Orchester op. 19
César Franck: Sinfonie in d-Moll

Französische Traummusiken mit feinem Klangsinn stehen im Fokus 
dieses Konzertes. Spuren von Impressionismus und Orientalismus  
finden sich in dem Kompositionszyklus „Trois Femmes de Légende“ 
von Mel Bonis, einst Schülerin von Gabriel Fauré: ein Werk voller 
tiefgründiger, bilderreicher Inspiration und dem ihm innewohnenden 
impressionistischen, mit Orientalismen gefärbten, beschreibenden 
Charakter. Einen Blick auf vergangene Zeiten und ferne Welten zwi-
schen Orient und Okzident wagt auch Maurice Ravels musikalische 
Märchen sammlung „Ma mère l’oye“.

Auf Faurés lyrische Ballade für Klavier und Orchester, gespielt von der 
international konzertierenden Pianistin Katharina Treutler, folgt César 
Francks erste und einzige Symphonie, die auf geniale Weise franzö-
sischen Charme mit absoluter Musik à la Beethoven verbindet.

Preisniveau 2 | Abo | KHC 20
Samstag, 19. November

19.30 Uhr
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SINFONIE 
KONZERT

ADÍOS 
NONIÑO

Sinfoniekonzerte

Lothar Hensel Bandoneón
Krzysztof Baranowski Violine
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Astor Piazzolla: Adíos Noniño | Die vier Jahreszeiten von Buenos Aires | 
Suite Punta del Este | Oblivion
Antonio Vivaldi: Der Winter, op. 8 Nr. 4, RV 297 aus  
„Die vier Jahreszeiten“

Den Bars von San Telmo und den Kaschemmen von Buenos Aires 
entspringend, brachte er den Tango in die Konzertsäle: Astor Piazzollas 
Geschichte begann mit dem Bandoneón – sein Bandoneónspiel atmete 
die Sinnlichkeit und den Rhythmus des traditionellen Tangos und 
doch ließ er ihn mit ungewöhnlich besetzten Ensembles, erweiterten 
Spielarten und gewagten Harmonien in einem neuen Licht erscheinen.
Neugier und Entdeckergeist finden sich genauso in den Werken des 
argentinischen Komponisten und Musikers wie Freude und Schwer-
mut. „Meine Musik gibt zu denken. Denen, die Tango lieben, und 
denen, die gute Musik mögen“, so Astor Piazzolla. 

Lothar Hensel, der den Tango à la Piazzolla in zahlreichen Konzerten 
auf allen fünf Kontinenten gehuldigt hat, ist weltweit einer der gefrag-
testen Bandoneónsolisten und gilt als einer der versiertesten Interpre-
ten dieser leidenschaftlichen Musik.

Preisniveau 2 | Abo | KHC 20
Freitag, 20. Januar

19.30 Uhr
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SINFONIE 
KONZERT

EVIVA 
ESPAÑA

Sinfoniekonzerte

Nicole Müller Harfe
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Joaquín Turina: La oración del torero op. 34
Joaquín Rodrigo: Concierto de Aranjuez 
Manuel de Falla: El amor brujo 
Emmanuel Chabrier: España, Rhapsodie für Orchester

Oftmals braucht es nicht viel: Ein einziges Werk genügt dem Spanier 
Joaquín Rodrigo für den Weltruhm. Sein Concierto de Aranjuez ist  
bis heute ein zentrales Stück der Gitarrenliteratur, besonders berühmt 
ist der zweite Satz, von dem unzählige Bearbeitungen existieren.  
So erklingt in diesem Konzert eine Fassung für Harfe und Orchester.

Das Œuvre, das der gebürtige Andalusier Manuel de Falla in Europa 
zurückgelassen hatte, war denkbar schmal. Und doch machte er als 
Klangzauberer die Klänge seiner Heimat bis heute in aller Welt be-
kannt. Sein Werk bleibt das Bedeutendste, was Spanien zur Musik des 
späten 19. Jahrhunderts und der frühen Moderne beigetragen hat. 

Emmanuel Chabrier, der einzige Franzose in dieser Reihe, war von 
allem elektrisiert was er während einer Reise durch Spanien hörte und 
sah. Nach 18 Jahren quittierte er seinen Posten als Juristen im fran-
zösischen Innenministerium, widmete sich ganz seinem Hobby, dem 
Komponieren und fasste noch in Spanien den Plan für ein Orchester-
werk: seine Rhapsodie „España“ verhalf ihm sogleich zum Durchbruch 
und machte ihn gleichwohl über Nacht zu einem Star.

Preisniveau 2 | Abo | KHC 20
Freitag, 24. Februar

19.30 Uhr
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SINFONIE 
KONZERT

FRÜHLINGS
ERWACHEN

Sinfoniekonzerte

Paula Borggrefe Violine
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Edvard Grieg: Morgenstimmung aus Peer Gynt Suite Nr. 1, op. 46
Pjotr Iljitsch Tschaikowski: Violinkonzert D-Dur, op. 35
Robert Schumann: Sinfonie Nr. 1 B-Dur, op. 38 („Frühlingssinfonie“)

Das jauchzende JA zum Leben – dieses Gefühl möchten wohl sowohl 
der Norweger Grieg, mit seiner nicht zuletzt aus Funk und Fernsehen 
bekannten „Morgenstimmung“, Tschaikowski, mit der Innigkeit und 
Tiefe erfüllten Ausdruckssprache seines einzigen Violinkonzertes als 
auch Robert Schumann in seiner in nur vier Tagen und feurigen Stun-
den komponierten Frühlingssinfonie aufleben lassen. 

„Ich schrieb die Sinfonie, wenn ich sagen darf, in jenem Frühlings-
drang, der den Menschen wohl bis in das höchste Alter hinreißt und 
in jedem Jahr von neuem überfällt“, so Schumann über seine erste 
Sinfonie, die er jedoch nicht als Programmmusik verstanden wissen 
will, sondern die Namensgebung vielmehr auf die Entstehungszeit  
der Sinfonie hindeutet.

Preisniveau 2 | Abo | KHC 20
Freitag, 24. März

19.30 Uhr
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Sinfoniekonzerte

SINFONIE 
KONZERT

AM OSTER
MONTAG

Preisniveau 2 | Abo Klassik 6 plus 2 | KHC 20
Montag, 10. April

16.00 Uhr

Serafina Jaffé Harfe
Johannes Rieger Musikalische Leitung
Harzer Sinfoniker
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Nikolai Rimski-Korsakow: Ouvertüre „Russische Ostern“, op. 36
Claude Debussy: Zwei Tänze für Harfe und Streicher | „Danse sacrée“, 
„Danse profane“
Igor Strawinski: Suite aus dem Ballett „Der Feuervogel“  
(Fassung 1919)

Drei Großmeister der Instrumentierung versetzen die Zuhörer im 
Sinfoniekonzert am Ostermontag in einen wahren Klangfarbenrausch. 
All die zarten und prächtigen Klangfarben, mit denen Rimski-
Korsakow seine Orchesterwerke ausschmückte, haben den Franzosen 
Debussy mindestens so geprägt wie seinen Zeitgenossen und 
Rimski-Korsakow-Schüler Igor Strawinsky – auch wenn dieser sich 
als sachlicher Künstler und nüchterner Konstruktivist entschieden 
von der Romantik abkehrte und von seinem Lehrer bereits in frühen 
Jahren innerlich distanzierte.

Die träumerische Atmosphäre der beiden Harfentänze von Debussy 
treffen auf die dunkle Klangwelt des bösen Zauberers und die exotisch 
schillernde des übermächtigen Feuervogels in der Suite von Strawinskys 
erstem Ballett, mit dem er seinen internationalen Durchbruch errang.
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SINFONIE 
KONZERT

KLANG
WELTEN

42/43

Sinfoniekonzerte

Preisniveau 2 | Abo | KHC 20
Freitag, 21. April

19.30 Uhr

Spark – die klassische Band
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Henry Purcell: „Dido und Aeneas“. Suite für Streicher
Johann Sebastian Bach: Brandenburgisches Konzert Nr. 3 G-Dur, 
BWV 1048
Antonio Vivaldi: Konzert für Sopranino-Blockflöte und Orchester 
C-Dur, RV 443
Chiel Meijering: Kiss of Fire. Suite für zwei Blockflöten, Violine, Vio-
loncello, Klavier, Schlagwerk und Kammerorchester

Was wäre die Welt ohne die Liebe? Man mag sich das wohl nie vorstel-
len, aber schon gar nicht nach dem Hören dieses Konzertes. Hier wer-
den die leidenschaftlichsten Höhenflüge, aber auch einmal die tiefsten 
seelischen Abgründe, wie sie nur in der Liebe erreicht werden können, 
auf atemberaubende Weise zum Klingen gebracht!

Von der barocken Opernwelt eines Henry Purcell bis hin zu ro-
ckig-klassischen Klängen, wie sie der niederländische Komponist Chiel 
Meijering in seiner Suite „Kiss of Fire“ fordert, reicht die musikalische 
Bandbreite. Purcells Suite nach der Oper „Dido und Aeneas“ zeichnet 
herzzerreißend die unglückliche Liebe der beiden antiken Figuren 
nach. Bachs Brandenburgisches Konzert ist natürlich keine Pro-
grammmusik, aber es kann wegen seiner dialogischen Concerto-Form 
wunderbar für eine immer wieder neu im Diskurs befindlichen 
Liebesbeziehung stehen. Und schließlich „Kiss of Fire“: In acht kurzen 
Charakterstücken zeigt das Werk für Spark und Kammerorchester 
mit den unterschiedlichsten musikalischen Mitteln vom afrikanischen 
Rhythmus bis hin zu Popelementen die unterschiedlichsten Facetten 
der Liebe wie des Lebens.
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Sinfoniekonzerte

MDR  
SINFONIE

ORCHESTER 
ZU GAST

Preisniveau 3 | Abo Klassik 6 plus 2 | KHC 20
Sonntag, 30. April

16.00 Uhr

Maria Ioudenitch Violine 
Takeshi Moriuchi Musikalische Leitung    
MDR Sinfonieorchester

Christoph Willibald Gluck: Ouvertüre zur Oper „Orfeo ed Euridice“
Wolfgang Amadeus Mozart: Konzert für Violine und Orchester 
D-Dur, KV 218
Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 4 B-Dur, op. 60

Zum Auftakt des letzten Sinfoniekonzertes der Saison erklingt die 
Ouvertüre zu der auf uralten, antiken Mythen basierenden, zu Herzen 
gehenden Kurzoper über die Beständigkeit der Liebe, zu Glucks  
Reformoper „Orfeo ed Euridice“.

Ein Reformer war auch Ludwig van Beethoven. Der Gattung Oper 
hat er sich zwar nur einmal zugewandt, aber Sinfonie, Streichquartett 
und Klavierkonzert führte er zu ungeahnten Höhen. Zwar fristet seine 
vierte Sinfonie immer ein wenig ein Schattendasein gegenüber seinen 
anderen Sinfonien, doch hat die „griechisch schlanke Maid“, wie einst 
Robert Schumann das Werk charakterisierte, durchaus maskuline und 
sehr kraftvolle Züge.

Voll jugendlichem Übermut ist hingegen Mozarts Violinkonzert, 
dargeboten von Maria Ioudenitch, einer Amerikanerin mit russischem 
Herzen und russischer Seele.
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Kammermusikkonzert
Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr

Kammermusikkonzert 
Sonntag, 19. März, 16.00 Uhr

Kammermusik am Muttertag
Sonntag, 14. Mai, 16.00 Uhr

KAM
MER 

MUSIK



Preisniveau 1
Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr

Kammermusikkonzert

MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Joachim Raff: Sinfonietta, op. 188
Pjotr Iljitsch Tschaikowski: Serenade für Streicher in C-Dur, op. 48
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Preisniveau 1 | KHC 20
Sonntag, 19. März, 16.00 Uhr

Kammermusikkonzert

Tabea Heinze Violine
Juri Kautzleben Violine
Emilia Andresen Viola
Rodolfo Bignone Viola
Jonas Litak Violoncello
Emilija Mladenović Violoncello

Wolfgang Amadeus Mozart: Divertimento Es-Dur, KV 563
Pjotr Iljitsch Tschaikowski: Souvenir du Florence d-Moll, op. 70
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Kammermusik
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In Kooperation mit dem Kammermusikverein Halberstadt 

Preisniveau 1 | KHC 20
Sonntag, 14. Mai, 16.00 Uhr

Kammermusik am Muttertag

Christoph Soldan Klavier
Schlesische Kammersolisten (Kattowitz)
Darius Zboch, Jakub Lysik Violine | Joroslaw Marzec Viola  
Katarzyna Biedrowska Violoncello | Dawid Lewandowsky  
Kontrabass

Felix Mendelssohn Bartholdy: Ouvertüre zum Sommernachtstraum
Wolfgang Amadeus Mozart: Klavierkonzert Es-Dur, KV 449 
Edward Grieg: „Aus Holbergs Zeit“, Suite im alten Stil, op. 40

50/51

Kammermusik



Neujahrskonzert
Sonntag, 1. Januar, 11.00 Uhr

Sinfoniekonzert am Ostermontag 
Montag, 10. April, 16.00 Uhr

Konzert am Pfingstsonntag | Operettengala
Sonntag, 28. Mai, 16.00 Uhr

FEIER
TAGS
KON
ZER

TE
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Preisniveau 1 | KHC 20
Sonntag, 1. Januar, 11.00 Uhr

Neujahrskonzert

Jeanne Christée Violine
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Josef Strauss: Sphärenklänge op. 235
Fritz Kreisler: Introduktion und Allegro | Sicilienne und Rigaudon
Johann Strauss II: Spanischer Marsch op. 433 | Morgenblätter op. 279
Manuel de Falla: Spanischer Tanz aus „La vida breve“
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Preisniveau 2 | Abo Klassik 6 plus 2  | KHC 20
Montag, 10. April, 16.00 Uhr

Sinfoniekonzert am Ostermontag

Serafina Jaffé Harfe
Johannes Rieger Musikalische Leitung
Harzer Sinfoniker
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Nikolai Rimski-Korsakow: Ouvertüre „Russische Ostern“, op. 36
Claude Debussy: Zwei Tänze für Harfe und Streicher | „Danse 
sacrée“, „Danse profane“
Igor Strawinski: Suite aus dem Ballett „Der Feuervogel“  
(Fassung 1919)

Weitere Informationen siehe S. 41
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Feiertagskonzerte
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Feiertagskonzerte

Preisniveau 1 | KHC 20
Sonntag, 28. Mai, 16.00 Uhr

Konzert am Pfingstsonntag | 
Operettengala

Timothy Sharp Gesang
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode
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Once Around the World
Freitag, 28. Oktober, 19.30 Uhr

novemberblues | Barbara Thalheim & Band 
Sonntag, 6. November, 19.30 Uhr

Martin Kohlstedt
Freitag, 2. Dezember, 20.00 Uhr

Adventskonzert
Sonntag, 11. Dezember, 17.00 Uhr

Silvesterkonzerte
Samstag, 31. Dezember, 15.30 Uhr & 19.00 Uhr

Die Harzsaga 
Samstag, 14. Januar, 19.30 Uhr  
Sonntag, 19. Februar, 16.00 Uhr
Sonntag, 12. März, 16.00 Uhr

SONDER
KON
ZER

TE
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ONCE AROUND 
THE WORLD

Im Rahmen von chocolART 2022

Once Around the World

Eine musikalische Weltreise mit 78 Umdrehungen für Erzähler,  
Grammophon, Animationsfilm und Musiker

Mike Svoboda Musik, Moderation und Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Mit „Once Around the World“ nimmt uns Mike Svoboda auf eine 
musikalische Welt- und Zeitreise. Auf den Spuren des Forschungs-
reisenden Professor Hoggins versetzt er uns zurück in längst 
vergangene Zeiten. Anhand historischer Postkarten und Schellack-
platten wird greifbar, wie vielstimmig die Welt vor 100 Jahren war. 
Von den Instrumentalisten auf der Bühne werden die Musiken aus 
Europa, Afrika, Asien und den USA virtuos in unsere Gegenwart 
gebracht: Live-Musik und historische Aufnahmen treten über Zeit 
und Raum hinweg miteinander in Dialog.

Ein Klangforschungsabenteuer für Jung und Alt!

Preisniveau 1 | KHC 20
Freitag, 28. Oktober

19.30 Uhr
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Sonderkonzerte
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NOVEMBER
BLUES 

Preisniveau 1 | KHC 20
Sonntag, 6. November

19.30 Uhr
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Sonderkonzerte

novemberblues |  
Barbara Thalheim & Band 

Barbara Thalheim Gesang
Rüdiger Krause Gitarre
Felix-Otto Jacobi Bass
Topo Gioia Percussion
Eren Solak Klavier
Diethard Krause, Jens Naumilkat Violoncello

Die Berliner Liedermacherin Barbara Thalheim und ihre exzellen-
ten Musiker haben ein neues Programm erarbeitet: novemberblues.
Darin widmet sich die Formation mit Liedern und Geschichten 
hinter der Geschichte dem deutschen Schicksalsdatum neunter 
elfter. Kein anderes Datum im Kalenderjahr hat die deutsche 
Erinnerung so geprägt, wie der neunte November, kein anderer 
Tag steht so für das Auf und Ab deutscher Demokratie. „Das 
wollte ich mal lautstark besingen“, sagt Thalheim. Kann man beim 
Singen von Neunten-November-Liedern den Blues bekommen? 
Man kann! Und wie! „Vor allem, wenn man die Ehre hat, von dem 
wunderbaren Sound dieser Band getragen zu werden“, sagt Barbara 
Thalheim.

Veranstalter: Kulturstiftung Wernigerode



Preisniveau 1 | KHC 20
Freitag, 2. Dezember

20.00 Uhr

MARTIN
KOHLSTEDT
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Sonderkonzerte

Martin Kohlstedt
Ein stiller Raum, voller Möglichkeiten. Das Innehalten, das Un-
bekannte, der Moment vor der Entscheidung, welche Tür geöffnet 
wird. Martin Kohlstedt sucht nach diesen unterbewussten Momen-
ten. Und das Klavier sucht sein Gegenüber, es verschmilzt mit elek-
tronischen Landschaften zu einem Amalgam, das die Konzerte des 
Pianisten zu einer einzigartigen Reise macht. Denn: Kein Konzert 
gleicht dem anderen, Kohlstedt folgt live der Idee des modularen 
Komponierens, die Stücke sind in ständiger Bewegung und folgen 
keiner festen Form — Improvisation ist zwingend Teil des Schaffens 
des Musikers, ebenso wie Augenhöhe mit dem Publikum, der Mut 
zu Scheitern und die Interaktion mit Raum und Zeit.

Martin Kohlstedt lebt und arbeitet in Weimar. Seine bisherigen 
Alben TAG, NACHT, STROM, STRÖME und FLUR und deren 
Begleiter in Form von Reworks erhielten internationale Anerken-
nung und führten den Komponisten und Pianisten auf Konzertrei-
sen in der ganzen Welt. Neben eigenen Stücken schreibt Kohlstedt 
Soundtracks für Filme, Theaterstücke, Podcasts und Hörspiele, 
führt sein eigenes Label und versucht sein Wirken mit Nachhaltig-
keit und Umweltbewusstsein in Einklang zu bringen.

„Der extrem minimale Ansatz, die Schönheit in den detailverliebt 
arrangierten Figuren, die karge mathematische Ausformung einzelner 
Sequenzen werden zum Sog. Seine Musik ist Zeitraffer und Super 
Slow Motion zu gleichen Teilen.“ 

ARD

„Martin Kohlstedt erzählt Filme mit seinen Fingern.“ 
Zeit Online



66/67

Sonderkonzerte

Preisniveau 1 | KHC 20
Sonntag, 11. Dezember, 17.00 Uhr

Adventskonzert

Robert Göstl, MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Rundfunk-Jugendchor Wernigerode
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Wenn am Adventskranz die ersten Kerzen brennen, Sterne und 
Schwibbögen in den Fenstern leuchten, wenn am Adventskalen-
der Türchen für Türchen geöffnet wird und es in der Küche nach 
allerlei Leckereien riecht – dann ist Advent. Und natürlich gehören 
dazu auch weihnachtlich-vertraute Melodien, die uns auf das Fest 
einstimmen. 
Seit vielen Jahren wecken der Rundfunk-Jugendchor Wernigerode 
und das Philharmonische Kammerorchester Wernigerode in ihrem 
Gemeinschaftskonzert mit fröhlichen, ernsten wie besinnlichen 
Liedern und Werken die Vorfreude auf Weihnachten.

Preisniveau 3
Samstag, 31. Dezember, 15.30 Uhr & 19.00 Uhr

Silvesterkonzerte

Rebekka Reister Sopran
Guillermo Valdés Tenor
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode
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Preisniveau 1 | KHC 20
Samstag, 14. Januar, 19.30 Uhr 

Sonntag, 19. Februar & 12. März, 16.00 Uhr

68/69

Sonderkonzerte

DIE 
HARZSAGA

Harzer Sagen sinfonisch erzählt

Christoph Reuter Komposition 
Sabine Riemenschneider Illustrationen
Rainer Schulze Sprecher
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Seit alters her begegnen sich am Harzgebirge mächtige Herzöge und 
hochgemute Helden, Hexen und Teufelsgelichter, zwielichtige Zwerge 
und ruppige Räuber – die Sage zur Rosstrappe oder auch zur Wal-
purgisnacht sind die wohl bekanntesten Sagen und Geschichten des 
Harzes. Der Komponist, Pianist und Kabarettist Christoph Reuter 
hat sechs bekannte und weniger bekannte Harz-Sagen sinfonisch,  
in cineastischem Stil vertont. Vom Kloster Liebfrauen ist in einigen 
die Rede und genau an diesem histo rischen Ort findet die Auffüh-
rung, dieses – eigens für das heuti ge Konzert haus Liebfrauen kom-
ponierten – Werkes, statt. Als Erzähler erweckt Christoph Reuter 
den berühmten Otto Graf zu Stolberg-Wernigerode zum  
Leben, der durch die Sagen vergangener Zeiten führt – verkörpert 
von niemand anderem als von einem der bekanntesten Werniger-
öder, Rainer Schulze.

Tauchen Sie ein in die Welt der Elfen, der Zwerge, der Sagen und 
Geister… und erfahren Sie ganz nebenher Wissenswertes über den 
Harz und das Leben vor langer Zeit. Mit Orchester bekommen die 
Geschichten eine ganz neue erlebbare Dimension – Kino für das 
Ohr. Für Jung und Junggebliebene. Für die ganze Familie. 

Erleben Sie die Harzsaga im Konzerthaus Liebfrauen, im sinfoni-
schen Gewand wundervoll erzählt.

Mit freundlicher Genehmigung des Verlags Bussert & Stadeler.



Kantatenkonzert I
Freitag, 4. November, 19.30 Uhr

Kantatenkonzert II
Samstag, 5. November, 19.30 Uhr

Abschlusskonzert | Dirigentenwerkstatt
Sonntag, 5. März, 16.00 Uhr

Akademiekonzert | Taste trifft Saite
Samstag, 1. April, 18.00 Uhr

AKA
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Akademiekonzerte
72/71

Preisniveau 4 | KHC 20
Samstag, 4. November, 19.30 Uhr

Kantatenkonzert I

Kathleen Ziegner Sopran | Lukas Förster Altus | N.N. Tenor | 
Max Ehlert Bass
Ulrich Hellem, Nicoleta Ion, Stephan Kelm, Robert Vetter  
Musikalische Leitung
Ensemble „Sequenz“ Halle
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Johann Sebastian Bach:
Kantate BWV 72 „Alles nur nach Gottes Willen“
Kantate BWV 10 „Meine Seele erhebt den Herrn“
Kantate BWV 94 „Was frag ich nach der Welt“
Kantate BWV 92 „Ich hab in Gottes Herz und Sinn“

Preisniveau 4 | KHC 20
Samstag, 5. November, 19.30 Uhr

Kantatenkonzert II

Kathleen Ziegner Sopran | Lukas Förster Altus | N.N. Tenor |  
Max Ehlert Bass
Frank Bodemeyer, Grace Flindell, Maximilian Rank, Klaus Rhode 
Musikalische Leitung
Ensemble „Sequenz“ Halle
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Johann Sebastian Bach: 
Kantate BWV 17 „Wer Dank opfert, der preiset mich“
Kantate BWV 93 „Wer nur den lieben Gott lässt walten“ 
Kantate BWV 117 „Sei Lob und Ehr dem höchsten Gut“
Kantate BWV 140 „Wachet auf, ruft uns die Stimme“
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Preisniveau 4 | KHC 20
Sonntag, 5. März, 16.00 Uhr

Abschlusskonzert | 
Dirigentenwerkstatt
Dirigierkurs Prof. Martin Brauß, Hannover

N.N. Klavier
Es dirigieren Studierende der HMDK Hannover.
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Aaron Copland: Appalachian Spring (Suite für 13 Spieler)
Robert Schumann: Klavierkonzert a-Moll, op. 54
Ludwig van Beethoven: Sinfonie Nr. 2 D-Dur, op. 36

Akademiekonzerte
74/71

Preisniveau 4 | KHC 20
Samstag, 1. April, 18.00 Uhr

Akademiekonzert | 
Taste trifft Saite
Teilnehme des Meisterkurses Klavier solo von Prof. Bernd Goetzke 
der Musikakademie Sachsen-Anhalt
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Werke für Klavier solo mit Orchester

Bernd Goetzke ist als Klavierprofessor und Jurymitglied zahlreicher 
namhafter Klavierwettbewerbe ein äußerst gefragter Lehrer.  
Ebenso gefragt sind daher die wenigen Plätze seiner Meisterkurse 
der Musikakademie Sachsen-Anhalt in Michaelstein. 

Zusätzliche Attraktivität gewinnt der Meisterkurs durch die  
Zusammenarbeit mit einem Orchester. Erleben Sie Klavierliteratur 
aus Klassik und Romantik vorgetragen von internationalen Nach-
wuchspianist*Innen.
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Orgel International | Michael Schönheit
Freitag, 23. September, 19.30 Uhr

Orgel zur Nacht | Georgelt, nicht gerührt
Samstag, 8. Oktober, 20.15 Uhr

ORGEL 
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Orgelkonzerte
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Orgelkonzerte

Orgel International 
Michael Schönheit Orgel

Johann Sebastian Bach: Passacaglia c-Moll, BWV 582
Johann Sebastian Bach: Choralbearbeitung „Vor deinen Thron tret 
ich hiermit“, BWV 668
Felix Mendelssohn Bartholdy: Sonate Nr. 6 d-Moll, op. 65
Joseph Gabriel Rheinberger: Sonate a-Moll, op. 98
Sigfrid Karg-Elert: Ausschnitte aus Choralimprovisationen, op. 65
Max Reger: Introduction und Passacaglia d-Moll

Ergänzender Konzerttipp: Am Sonntag, 25. September, 16.00 Uhr ist 
Michael Schönheit mit einem anderen Programm in der St. Trinitatis- 
Kirche in Derenburg zu erleben.

Preisniveau 4
Freitag, 23. September

19.30 Uhr
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Samstag, 8. Oktober, 20.15 Uhr

Orgel zur Nacht |  
Georgelt, nicht gerührt
Erik Hoeppe (Berlin) Orgel

Filmmusik und mehr rund um den legendären Agenten „007“

Karten zu € 12 / € 8 (Kinder u. Jugendliche bis 16 Jahre frei) sind an 
der Abendkasse erhältlich. 

Veranstalter: Neue Evangelische Kirchengemeinde Wernigerode

Orgelkonzerte

Weitere Orgelkonzerte werden kurzfristig in der Presse und auf der 
Website www.konzerthaus-wernigerode.de bekannt gegeben.
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Der Karneval der Tiere
Sonntag, 18. September, 11.00 Uhr

Die Zauberflöte
Sonntag, 9. Oktober, 16.00 Uhr

Die Suche nach Weihnachten
Freitag, 16. Dezember, 16.00 Uhr

Hänsel und Gretel
Mittwoch, 21. Dezember, 16.00 Uhr

Der kleine Häwelmann &  
Die Prinzessin auf der Erbse
Sonntag, 26. Februar, 16.00 Uhr

Nils Holgerssons Reise durch Europa
Samstag, 15. April, 16.00 Uhr

Gemeinschaftskonzert
Samstag, 6. Mai, 18.00 Uhr

HER
GEHÖRT! 

KONZERTE 
FÜR JUNGE 
ZUHÖRER

82/83
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Hergehört! Konzerte für junge Zuhörer

Hergehört!  
Konzerte für junge Zuhörer

Klassische Musik kann so fesselnd sein wie eine Abenteuertour.  
Mit Schulkonzerten, einem Gemeinschaftskonzert mit der Kreismu-
sikschule Harz, Familienkonzerten, Gemeinschaftsveranstaltungen 
mit der Freien Grundschule Wernigerode sowie mit Akademie-
konzerten der Musikakademie Sachsen-Anhalt lädt das Philhar-
monische Kammerorchester Wernigerode junge Zuhörer*Innen 
regelmäßig dazu ein, Musik mit allen Sinnen wahrzunehmen und 
die eigene Erlebnisfähigkeit auf musikalischem Weg schöpferisch 
anregen zu lassen. 

Die im Programmkalender des Orchesters seit Jahren etablierte 
Veranstaltung „Hergehört!“ ist ein speziell auf Kinder und Jugend-
liche zugeschnittenes Angebot, das die unbefangene Begeiste-
rungsfähigkeit der jungen Zuhörer anspricht und sie zur kreativen 
Aus einandersetzung mit Musik stimulieren möchte. Die rezeptive 
ebenso wie die aktive Erlebnisseite der Musik steht im Vordergrund, 
wenn durch den unmittelbaren Kontakt zwischen professionellen 
Künstlern und neugierigen Heranwachsenden die Neugier der jungen 
Menschen für die vielfältigen Zugänge zur Musik geweckt wird. 

Musik zum Anfassen, Hörwelten zum Miterleben.

Angebote für Kindergärten und 
Schulen

Kindergarten- und Schulkonzerte | Probenbesuche 

Kindern und Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, sich frühzeitig 
auf musikalische Entdeckungsreisen zu begeben, ist die Grundidee 
der Schulkonzerte, die das Philharmonische Kammerorchester 
Wernigerode für Kindergärten und Schulen anbietet. Dirigierend 
und moderierend führt MD Christian Fitzner die Schüler an die 
Orchesterwerke und die klassische Musik heran. Für die Schulkon-
zerte kann aus einem großen Fundus an Musikstücken ausgewählt 
und ein lehrplangerechtes Programm abgestimmt werden. Neben 
den beliebten Klassikern für Kinder wie „Peter und der Wolf “  
von Sergej Prokofjew, „Der Karneval der Tiere“ von Camille Saint-
Saëns, Ulrich Schwinns „Der kleine hässliche Vogel“ oder auch 
Tarkmanns Orchestermärchen „Die drei kleinen Schweinchen“  
bietet das Orchester je nach Interessenlage auch zeitgenössische 
oder ungewöhnliche Programme an.

Im Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode  kann fortan auch eine 
Probe des Philharmonischen Kammerorchesters Wernigerode aus 
nächster Nähe erlebt werden.

Individuelle Terminvergabe. Anmeldung erforderlich. 
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Hergehört! Konzerte für junge Zuhörer

Die Instrumente stellen sich vor …

Einzelne Orchester-Musiker hautnah erleben und die Welt der Ins-
trumente erforschen: Musiker einer Instrumentengruppe (Streich-, 
Holzblas- oder Blechblasinstrumente) besuchen Kinder/Schüler im 
Kindergarten/Unterricht und stellen ihre Instrumente vor. Je nach 
Instrument besteht für die Kinder/Schüler die Möglichkeit, sich 
selbst einmal auszuprobieren. Diese Veranstaltung ist für Gruppen/
Klassen aller Altersstufen geeignet. Bei der konkreten Ausgestaltung 
des Angebots berücksichtigt das Orchester gerne auch Wünsche 
und Vorstellungen der jeweiligen Einrichtungen. 

Individuelle Terminvergabe. Anmeldung erforderlich.

Ansprechpartnerin Konzertpädagogik:
Lysann Weber
Telefon 03943 / 94 95 14 
Mail: l.weber@pkow.de
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Preisniveau 4
Sonntag, 18. September, 11.00 Uhr

Familienkonzert |  
„Der Karneval der Tiere“
Olga Bechtold, Brünnhild Brewitz Klavier
Lysann Weber Sprecherin
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Die fantasievolle und witzige Musik von dem „Karneval der Tiere“, 
komponiert von Camille Saint-Saëns, gespielt vom Philharmo-
nischen Kammerorchester Wernigerode, wird ergänzt durch den 
heiteren Text von Loriot, gesprochen von Lysann Weber. 

Ein tierisches Fest mit wildem Löwengebrüll, gackernden Hühnern, 
hüpfenden Kängurus oder dem elegant dahingleitenden Schwan für 
die ganze Familie.
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Hergehört! Konzerte für junge Zuhörer
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Preisniveau 4
Sonntag, 9. Oktober, 16.00 Uhr

Die Zauberflöte
Familien-Musical nach der berühmten Oper von W. A. Mozart

Ensemble der Kleinen Oper Bad Homburg
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Die Story, die erzählt wird, ist ganz einfach. Der greise König Tyros 
ordnet sein Reich. Die Herrschaft im Sonnenland und die Erziehung 
seiner einzigen Tochter, der Prinzessin Pamina, übergibt er seinem 
Lieblingsbruder Sarastro. Als Zeichen seiner Würde erhält Sarastro 
den flammenden Sternenkreis. Alle Reichtümer und die Zauber-
flöte vermacht König Tyros seiner Frau, der Königin der Nacht, 
und seiner Tochter Pamina. Die Zauberflöte ist aus dem Holz einer 
tausendjährigen Eiche geschnitzt. Sie vermag Böses in Gutes zu 
verwandeln. Die Königin jedoch ist mit dieser Teilung unzufrieden 
und sinnt auf Rache.

Liebenswert wird dieses spannende Abenteuermärchen durch die 
Gestalt des Vogelfängers Papageno. Er ist ein munterer Bursche aus 
Fleisch und Blut. Tollpatschig tappt er durch das turbulente Gesche-
hen. Von der Königin der Nacht wird er zum Diener des Prinzen 
Tamino bestimmt. Mit diesem soll er die schöne Prinzessin Pamina 
zurück gewinnen. Dabei erleben die beiden so manches Abenteuer.

Natürlich gibt’s zum Schluss ein Happy End. Der edle Prinz Tamino 
gewinnt die schöne Prinzessin Pamina zur Frau. Papageno erhält 
seine Papagena.

Dauer: ca. 70 Minuten

Für Kinder ab 5 Jahren
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Hergehört! Konzerte für junge Zuhörer

Preisniveau 4
Freitag, 16. Dezember, 16.00 Uhr

Die Suche nach Weihnachten

Ein Weihnachtssingspiel von Simone Drebenstedt für Sprecher, 
Gesang, Chor und Orchester mit traditionellen wie modernen 
Weihnachtsliedern.

Schüler*Innen der Freien Grundschule Wernigerode 
Lysann Weber Sprecherin
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung 
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Der Stern ruft. Die Weisen auf der Suche nach dem Königskind 
erleben verschiedene Abenteuer. Lassen Sie sich verzaubern von 
traditionellen und moderneren Weihnachtsliedern mit Orchester-
begleitung im neuen Gewand. 

Schüler der Freien Grundschule Wernigerode in Kostümen und 
mit neuem Bühnenbild erzählen die bekannte Geschichte in einer 
eigenen humorvollen Inszenierung.

„KNUSPER, KNUSPER KNÄUSCHEN, WER KNUSPERT  
MIR AM HÄUSCHEN?“

Preisniveau 4  
Mittwoch, 21. Dezember, 16.00 Uhr

Hänsel und Gretel

Märchenspiel in drei Bildern von Engelbert Humperdinck (gekürzt)

Ming Xiao Hänsel | Paula März Gretel | Jasmin Berger Mutter | 
Claus Strassner Vater | Bo Yuan Peng Hexe |Yannik Schiller  
Sandmännchen

Hugo Wieg Regie und Bühnenbild
Michael Stolle Musikalische Leitung und Einstudierung
Musiker des Philharmonischen Kammerorchesters Wernigerode

Eine Produktion des Musikinstituts der Martin-Luther-Universität  
Halle-Wittenberg

Mit „Hänsel und Gretel“ schuf Engelbert Humperdinck die erfolg-
reichste Märchenoper aller Zeiten. Basierend auf dem berühmten 
Grimmschen Märchen zeigt Humperdincks Oper eine mildere und 
höchst fantasievolle Version: 

Auf ihrer Wanderung durch den tiefen Wald werden Hänsel und 
Gretel vom Sand- und vom Taumännchen begleitet, vierzehn Engel 
beschützen sie während der Nacht. Mit ihrem verlockenden Knus-
perhäuschen zieht die Hexe Rosina Leckermaul die Kinder an. Sie 
will Hänsel mästen und verspeisen. Doch Gretel wehrt sich listig, 
und es gelingt ihr, die Hexe in den brennenden Ofen zu stossen.  
Am Ende finden Hänsel und Gretel nicht nur ihre Eltern wieder, 
sondern sie erlösen auch die von der Hexe in Lebkuchen verwan-
delten Kinder. Vom Volkslied bis zur geheimnisvoll funkelnden 
Musiksprache der Spätromantik findet Humperdinck genau den 
richtigen Ton für dieses Märchen.

Für Kinder ab 8 Jahren
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Preisniveau 4
Sonntag, 26. Februar, 16.00 Uhr

Der kleine Häwelmann &  
Die Prinzessin auf der Erbse
Ein Familienkonzert nach den beliebten Märchen von Theodor Storm 
und Hans Christian Andersen mit Musik von Christoph Reuter

Christoph Reuter Komposition
Lysann Weber Sprecherin
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Der kleine Häwelmann will nicht schlafen. Er will die Welt erfor-
schen, will in seinem kleinen Rollbett hinaus in die nächtliche Stadt, 
in den Wald und bis hinauf in den Nachthimmel. Der Mond, der 
ihm durchs Fenster zuschaut, ruft: „Junge, hast du noch nicht ge-
nug?“ – doch davon will der kleine Häwelmann nichts wissen und 
rollt kurzerhand mithilfe seines Hemdsegels hinaus in die Nacht ...

Während der kleine Häwelmann die Welt entdecken möchte,  
liegt die Prinzessin unruhig auf den zwei, drei, ach – mehr noch –  
Matratzen und versucht zu schlafen – wenn doch da nur nicht  
diese Erbse wäre …

Der Pianist, Komponist und Kabarettist Christoph Reuter hat die 
beiden beliebten Geschichten für Jung und Alt in Musik umgesetzt – 
Musik für die Augen und Ohren.
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Hergehört! Konzerte für junge Zuhörer

Preisniveau 4
Samstag, 15. April, 16.00 Uhr

Nils Holgerssons Reise durch 
Europa
Die Kleine Oper Bad Homburg präsentiert die Abenteuer des 
Nils Holgersson frei nach dem Kinderbuch von Selma Lagerlöf 
als modernes Familien-Musical

Ensemble der Kleinen Oper Bad Homburg

Nils Holgersson lebt auf einem Bauernhof in Schweden und hat den 
Ruf ein Taugenichts zu sein. Auch Tieren gegenüber ist er nicht sehr 
freundlich. Er hat nur Unfug im Kopf weshalb ihn ein Kobold zur 
Strafe in einen kleinen Wichtel verwandelt. Um wieder groß werden 
zu können muss Nils ein Rätsel lösen. Nämlich: Was haben die 
Länder Deutschland, Österreich, Italien, Spanien, Frankreich und 
Schottland gemeinsam?

Mit der Hausgans Martin macht sich Nils auf den Weg das Rätsel zu 
lösen. Dabei lernt er einiges über das jeweilige Land, seine Traditio-
nen und Eigenheiten.

Preisniveau 4
Samstag, 6. Mai, 18.00 Uhr

Gemeinschaftskonzert

MD Christian Fitzner & Steffen Hoffmann Musikalische Leitung
Jugendkammerorchester der Kreismusikschule Harz
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Für Kinder ab 5 Jahren
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Die vorletzten Tage der Menschheit (Wiederaufnah-
me)
27./28. Januar und 3./4. Februar, jeweils 19.30 Uhr

Jedermann (Wiederaufnahme)
14., 15., 18., 19. Juli, jeweils 19.30 Uhr und 16. Juli, 
18.00 Uhr

Die vorletzten Tage der Menschheit (Wiederaufnahme)
27./28. Januar und 3./4. Februar, jeweils 19.30 Uhr

Jedermann (Wiederaufnahme)
14., 15., 18., 19. Juli, jeweils 19.30 Uhr und 16. Juli, 18.00 Uhr
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Schauspiel

In Kooperation mit dem Theaterkollektiv  
KÜN5TLER1SCHE 1NTELL1GENZ

Preisniveau 4 | KHC 20
Freitag, 27. Januar, 19.30 Uhr

Die vorletzten Tage der Menschheit 
(Wiederaufnahme)
Weitere Aufführungen:
28. Januar, 3. & 4. Februar, jeweils 19.30 Uhr

Karl Schaper Performer | Janek Liebetruth Inszenierung | 
Sören Hornung Text | Hannes Hartmann Ausstattung |  
Stefan Haberkorn Videokunst

Karl ist eine KI (Künstliche Intelligenz) aus der Zukunft. Seine Auf-
gabe war die Rettung der Menschheit. Doch leider hatte Karl sich zu 
sehr von all den freudvollen Erfindungen der Menschheit ablenken 
lassen und hatte es somit verpasst seine Aufgabe zu erfüllen. 
Karl langweilt sich enorm und vermisst die Menschen, die er nie 
persönlich kennenlernen konnte.

Nun versucht er mit Hilfe einer Zeitmaschine die Menschen aus 
unserer Zeit vom Überleben zu Überzeugen. Er berichtet von 
seinen Erfahrungen auf diesem unlogischen Planeten und seinen 
Zweifeln und Verzweiflungen. Er berichtet vom Leben und von der 
Liebe, von Göttern und Monstern und von dem Sinn und Unsinn 
des Lebens. Er appelliert an die Kraft der Fantasie, die ja schließlich 
ihn hat entstehen lassen und plädiert für lebensbejahende Ge-
schichten, die es der Menschheit ermöglichen sollen, zu überleben. 
Sein Versprechen ist sein Vortrag und somit die Rettung der Welt 
so effizient und spaßig wie möglich zu gestalten, denn ohne Spaß 
macht schließlich nichts Spaß.

Wird Karl es schaffen der Menschheit zum Überleben zu verhelfen?
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Schauspiel

In Kooperation mit dem Nordharzer Städtebundtheater 

Preisniveau 2
Freitag, 14. Juli, 19.30 Uhr

Jedermann (Wiederaufnahme)
Spiel vom Sterben des Reichen Mannes von Hugo von Hofmannsthal

Weitere Aufführungen:
15., 18., 19. Juli, jeweils 19.30 Uhr und 16. Juli, 18.00 Uhr

Schauspielensemble des Nordharzer Städtebundtheaters
Rosmarie Vogtenhuber Regie
Martin Fischer Ausstattung
Julia Morawietz Choreographie

Seit nunmehr hundert Jahren erschallt der Ruf „Jedermann“ über 
dem ehrwürdigen Dom zu Salzburg. Kaum ein Stück ist so tief in 
der Festspielgeschichte verwurzelt wie dieses. Und kaum ein Ort 
könnte für den Reigen um den reichen, skrupellosen Jedermann, 
der vom Tod geholt werden soll, um Rechenschaft über Leben, 
Werke und Sein zu geben, besser geeignet sein als das Konzerthaus 
Liebfrauen Wernigerode. Das pralle, mittelalterliche Mysterienspiel, 
das um die Frage über die wahren Werte des Lebens und um unser 
aller Angst vor dem Tode kreist, ist in unserer materiell geprägten 
Zeit mindestens so aktuell wie damals.
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Calmus Ensemble, Gast: RJC  |  „Kosmos der Liebe“ 
Freitag, 30. September, 19.30 Uhr
    
Sky du Mont & Sjaella | „Über Liebe“
Samstag, 1. Oktober, 19.30 Uhr   

Mitsingmatinée RJC & Ehemalige
Sonntag, 2. Oktober, 11.00 Uhr     

Les Brünettes | „4“
Sonntag, 2. Oktober, 19.30 Uhr    
   
Sjaella & Quartonal, Gast: RJC 
Montag, 3. Oktober, 17.00 Uhr  

Die Spinnesänger 
Freitag, 7. Oktober, 19.30 Uhr 
  
The King‘s Singers | „Legacies”
Samstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr   

Landesjugendchor NRW 
Sonntag, 16. Oktober, 14.00 Uhr  

A-Cappella-Festival Wernigerode

Vom 30. September bis 16. Oktober 2022 findet das 
erste A-Cappella-Festival Wernigerode mit acht 
Konzerten im Konzerthaus Liebfrauen statt, prä-
sentiert A-Cappella-Gesang verschiedenster Couleur 
in der Chorstadt Wernigerode und bringt Künstler 
und Publikum in Workshops und Mitsing-Konzerten 
zusammen.

A
CAPPELLA

FESTIVAL
30. September – 16. Oktober 2022



104/105

A-Cappella-Festival

Freitag, 30. September, 19.30 Uhr 

Calmus Ensemble feat. RJC |  
„Kosmos der Liebe“
Elisabeth Mücksch Sopran | Maria Kalmbach Alt | Friedrich Bracks 
Tenor | Jonathan Saretz Bariton | Michael B. Gernert Bass

Zu Gast: Rundfunk-Jugendchor Wernigerode

Das neue Programm des Calmus Ensemble beschreibt einen ganzen Kos-
mos an Gefühlen rund um die Liebe. Aus ihr erwachsen nicht nur Glück, 
Freude, Übermut und Hoffnung, sondern auch Enttäuschung, Wut oder 
Rache. So ist es nicht verwunderlich, dass seit jeher Musik über und aus 
Liebe entstanden ist und sie zur Inspiration für die schönsten Musikstücke 
wurde. Dabei kann Liebe in all ihren Facetten gemeint sein: die Liebe in-
nerhalb einer Familie oder zum Kind, neu entfachte und altvertraute Liebe 
zwischen Menschen, die Liebe zu sich selbst, zur Natur, unerwiderte oder 
enttäuschte Liebe.

In „Kosmos der Liebe“ widmet sich Calmus all diesen Spektren, jedoch 
allen voran der göttlichen Liebe, die für viele Menschen ein Lebenselixier 
in Zeiten der Unsicherheit, Trauer oder Not ist. Im Zentrum steht der 
Hymnus „Ubi caritas et amor“, um den sich Arrangements und Musikstü-
cke vieler Jahrhunderte weben. Er beschreibt die Einswerdung Gottes mit 
den Menschen und nicht zuletzt die Einswerdung der Menschen unterein-
ander. Diese Aufforderung zur Nächstenliebe und Zusammengehörigkeit 
wird nicht nur im Text deutlich – durch die enge Melodieführung wird 
eine Vereinigung hör- und erlebbar gemacht.

Mit dem Programm setzt Calmus in Zeiten menschlicher Zerrissenheit 
ein Zeichen des Mitgefühls und der Hingabe. Denn wie Dr. Martin Luther 
King sagte: „Hass kann Hass nicht vertreiben, das kann nur die Liebe.“

Eintrittspreise 
Parkett: € 25/€ 20 | Emporen: € 20/€ 15

©
 A

nn
e 

H
or

ne
m

an
n



©
 M

ar
iu

s E
ng

el
s P

ho
to

gr
ap

hy

106/107

A-Cappella-Festival

Samstag, 1. Oktober, 19.30 Uhr   

Sky du Mont & Sjaella | „Über Liebe“

Sky du Mont Sprecher
Sjaella
Viola Blache, Franziska Eberhardt & Marie Fenske Sopran
Marie Charlotte Seidel Mezzosopran
Luise Klose & Helene Erben Alt

Erleben Sie das Rezitationskonzert „Über Liebe“, das einen delika-
ten Einstieg in ein praktisch jeden Menschen berührendes Thema 
bietet. Mit Liedern und Texten, „die nur um die Liebe sich dreh’n“, 
wird das Publikum voll Wärme, Intensität, Dramatik und liebevoller 
Heiterkeit verzaubert.

Mit dem Schauspieler und Autor Sky du Mont und den Sängerin-
nen des Vokalsextetts Sjaella aus Leipzig ist dieser Konzertabend 
exzellent besetzt. In diesem abwechslungsreichen Programm erlebt 
das Publikum mehrere Tag-Nacht-Zyklen hintereinander. Der Mor-
gen steht für all die Gedanken, mit denen man aufwacht und die 
nur dem/der abwesenden, fernen Geliebten gelten. 

Jazz, Pop, deutsche, finnische, norwegische und schwedische Volks-
lieder wechseln sich ab. Darüber hinaus weiß Sky du Mont über die 
»Kunst des Liebens«, wie Erich Fromm es 1956 nannte, Literari-
sches zu erzählen.

Eintrittspreise
Parkett: € 35/€ 25 | Emporen: € 30/€ 20
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A-Cappella-Festival

Sonntag, 2. Oktober, 19.30 Uhr

Les Brünettes | „4“ 

Les Brünettes
Juliette Brousset Sopran | Stephanie Neigel Sopran
Julia Pellegrini Mezzosopran, Alt | Lisa Herbolzheimer Alt

Für Les Brünettes ist die „4“ weit mehr als eine Zahl: Vier gleich-
berechtigte Künstlerinnen, Sängerinnen, Songwriterinnen und 
Macherinnen ergeben Les Brünettes. Schön, dass sich diese jungen 
und selbstbewussten Frauen auf ihren ganz eigenen Weg gemacht 
haben: The female way of a cappella.

Juliette Brousset, Stephanie Neigel, Julia Pellegrini und Lisa Her-
bolzheimer haben das a-cappella Genre definitiv von Ballast und 
Regeln befreit. Vier musikalische Identitäten und Temperamente 
treffen immer wieder aufeinander. Was entsteht ist unterhaltsam, 
anziehend und magisch wie das Leben selbst. Und sehr weiblich!
Les Brünettes sind in ihrem neuen Programm „4“ ganz bei sich 
selbst angekommen. Sie verarbeiten, in ausschließlich eigenen 
Songs, was in ihrem Jetzt passiert: Es geht um Liebe; ob zum eige-
nen Kind, zum Geliebten oder um die verlorene Liebe zu sich selbst. 
Um Geburtserfahrungen und #hashtags. Sie stellen auch Fragen 
außerhalb der eigenen Befindlichkeiten: Was bedeutet Freiheit? 
Wohin mit der Wut über herrschende Ungerechtigkeiten, insbe-
sondere gegen Frauen? Les Brünettes geht es um das Einstehen für 
Werte, um die Verantwortung für unseren Planeten. Und darum, 
dass Humor manchmal einfach die beste Antwort ist…

Stilistisch treffen Funk- und House-Beats auf Rap und Chanson, 
auf soulige Elemente oder einfach auf bestes Pop-Songwriting. Das 
durchgängige Motiv? Groove! Man hört beatbox, body percussion, 
Klatschen, Stampfen, es wird gehaucht und geküsst!

Eintrittspreise 
Parkett: € 25/€ 20 | Emporen: € 20/€ 15
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A-Cappella-Festival

Montag, 3. Oktober, 17.00 Uhr   

Sjaella & Quartonal feat.  
Rundfunk-Jugendchor Wernigerode 

Sjaella & Quartonal
Viola Blache, Franziska Eberhardt & Marie Fenske Sopran
Marie Charlotte Seidel Mezzosopran
Luise Klose & Helene Erben Alt
Mirko Ludwig & Jo Holzwarth Tenor
Christoph Behm Bariton
Sönke Tams Freier Bass

Zu Gast: Rundfunk-Jugendchor Wernigerode

Zwei Vokalensembles der Extraklasse sind erstmals gemeinsam  
in Wernigerode zu hören. Die sechs Sängerinnen des Vokalensem-
bles Sjaella aus Leipzig haben sich für dieses Konzert mit Quartonal 
(Hamburg), einem weiteren deutschlandweit sehr erfolgreichen 
Vokalensemble, zusammengeschlossen.

In dieser einzigartigen Besetzung präsentieren die zehn jungen  
Sängerinnen und Sänger ein abwechslungsreiches Programm.

Eintrittspreise 
Parkett: € 25/€ 20 | Emporen: € 20/€ 15
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A-Cappella-Festival

Freitag, 7. Oktober, 19.30 Uhr  

Die Spinnesänger 

Die Spinnesänger
Thomas Riede (Wechmar) Erster Tenor und höher
Harald Hohmann (Trautenstein), Tilo Brensing, Thomas 
Baldovski, Torsten Michel (alle Blankenburg) zweiter Tenor  
und tiefer

Fünfstimmig gesetzte Musik, a cappella oder mit Klavier, verlangt 
und demonstriert musikalisches Können, gepaart mit respekt- und 
hemmungsloser dichterischer Freiheit und sympathisch verschro-
benen Choreographien. Man muss sie hören und sehen, um sie 
richtig genießen zu können. Und man sollte vorher seine Bauch-
muskulatur trainieren, sonst gibt es vom Lachen Muskelkater.

Eintrittspreise
Parkett: € 20/€ 15 | Emporen: € 15 /€ 12
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A-Cappella-Festival

Samstag, 15. Oktober, 19.30 Uhr   

The King’s Singers | „Legacies”

The King’s Singers
Patrick Dunachie Countertenor | Edward Button Countertenor
Julian Gregory Tenor | Christopher Bruerton Bariton
Nick Ashby Bariton | Jonathan Howard Bass

The King’s Singers verzaubern und begeistern das Publikum. 
Mit ihrer einzigartigen Mischung aus lupenreinem Gesang, 
britischem Humor und einer großen stilistischen Bandbreite 
haben sie Maßstäbe gesetzt – sie sind die unangefochtenen Könige 
der A-cappella-Welt. Über 50 Jahre nach seiner Gründung ist 
das Ensemble längst zur britischen Institution geworden. Nichts, 
was man sechsstimmig singen kann, haben die Musiker in den 
vergangenen Jahrzehnten ausgelassen: Choräle, Werke der 
Renaissance, der Romantik und der Neuzeit, Songs der Comedian 
Harmonists, von den Beatles oder Billy Joel, Spirituals sowie Pop- 
und Jazz-Standards. Wann immer ein personeller Wechsel anstand, 
ist es den King’s Singers gelungen, das hohe Niveau und jenen 
unverkennbaren Sound beizubehalten, für den sie weltberühmt 
sind.

Eintrittspreise
Parkett: € 35/€ 25 | Emporen: € 30/€ 20
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A-Cappella-Festival

Sonntag, 16. Oktober, 14.00 Uhr 

Landesjugendchor NRW

Prof. Robert Göstl Musikalische Leitung
Landesjugendchor Nordrhein-Westfalen

Der Landesjugendchor NRW wurde Ende 2019 neu gegründet 
und zeichnet sich durch sein Genre übergreifendes Repertoire aus. 
Klassik, Pop und Jazz stehen gleichermaßen auf dem Konzert-
programm und werden verkörpert von der künstlerischen Dop-
pelspitze Robert Göstl und Erik Sohn. Gemeinsam haben sie den 
Chor neu aufgestellt und trotz der Corona-Pandemie zu einem 
Spitzenensemble entwickelt. Nun werden sie im Rahmen des  
1. A-Cappella-Festival Wernigerode eines ihrer letzten Konzerte 
mit dem Landesjugendchor NRW geben und haben dazu etwas 
ganz Besonderes vorbereitet: mit Werken von Mendelssohn, 
Schütz, Mauersberger und Gjeilo auf der einen Seite und Arrange-
ments, unter anderem der bekannten New York Voices und Pen-
tatonix auf der anderen Seite, erwartet das Publikum eine große 
Reise durch die Jahrhunderte der Chormusik.

Eintritt frei, um Spenden wird gebeten.
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A-Cappella-Festival

Workshops, Werkstatt- &  
Mitsingkonzerte

Freitag, 30. September, 9.30–15.30 Uhr  
Workshop Calmus Ensemble

Sonntag, 2. Oktober, 11.00 Uhr
Mitsingmatinée Rundfunk-Jugendchor Wernigerode 
(Eintritt: € 15)
 
Montag, 3. Oktober, 10–12 Uhr
Workshop: Les Brünettes (KHL) | Quartonal (Lyceum)

Montag, 3. Oktober, 12.30 Uhr
Werkstattkonzert (Workshoppräsentation) 
(Eintritt frei)

Montag, 3. Oktober, 19.00 Uhr  
„Tag des Singens“ – Marktplatz Wernigerode 
(Eintritt frei)

Workshopteilnahme: 
€ 10 pro Person und Workshop, Schüler zahlen € 5

Um schriftliche Voranmeldung für die Workshops wird gebeten: 
a-cappella-festival@rundfunk-jugendchor.de

Festival-Tickets für 30. September – 3. Oktober
Bei der Bestellung von Karten für mindestens drei Konzerte erhal-
ten Sie eine Ermäßigung von 10 %, bei Bestellung von Karten für 
alle fünf Konzerte erhalten Sie 20 % Ermäßigung. Diese ermäßigten 
Tickets gibt es nur über das Orchesterbüro des PKOW.



Wernigeröder Festspielsommer 2023 
23. Juni – 9. September 2023

Wernigeröder Schlossfestspiele 2023 
29. Juli – 19. August 2023
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Wernigeröder Festspielsommer 2023  
23. Juni – 9. September 2023

MDR-Musiksommer | MDR Klassik unterwegs
Freitag, 23. Juni, 19.30 Uhr
Eröffnungskonzert Wernigeröder Festspielsommer 2023

Tickets und weitere Informationen unter 
www.mdr.de/musiksommer
Veranstalter: MDR Musiksommer

Jedermann (Wiederaufnahme)
Freitag, 14. Juli, 19.30 Uhr Premiere 
Theaterstück von Hugo von Hofmannsthal

Rosmarie Vogtenhuber Regie
Martin Fischer Ausstattung 
Schauspielensemble des Nordharzer Städtebundtheaters

Weitere Aufführungen:
15., 18., 19. Juli, jeweils 19.30 Uhr & Sonntag, 16. Juli, 18.00 Uhr

Weitere Informationen siehe Seite 101

Carmina Burana
Sonntag, 27. August

MDR Sinfonieorchester zu Gast |  
MDR Klassik unterwegs
Samstag, 9. September, 19.30 Uhr
Abschlusskonzert des Wernigeröder Festspielsommers 2023

Wernigeröder Schlossfestspiele 2023  
29. Juli – 19. August 2023 

First Night. Eröffnungskonzert
Samstag, 29. Juli, 19.30 Uhr

Giacomo Puccini: Gianni Schicchi, Suor Angelica
Freitag, 4. August, 19.30 Uhr (Premiere)
Weitere Aufführungen: 
5., 8., 9., 11., 12. August jeweils 19.30 Uhr
Nachmittagsaufführung am Sonntag, 6. August, 15.00 Uhr, 
Konzerthaus Liebfrauen
Oliver Klöter Regie  
MD Christian Fitzner Musikalische Leitung
Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode

Last Night. Abschlusskonzert 
Samstag, 19. August, 19.30 Uhr

Weitere Informationen folgen. 
Der Vorverkauf für den Festspielsommer beginnt voraussicht-
lich Anfang Dezember 2022.
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PKOW unterwegs

PKOW UNTERWEGS*
* Konzerte des Philharmonischen Kammerorchesters Wernigerode,  

die nicht im Konzerthaus Liebfrauen stattfinden

Datum Ort Künstler

So, 04.09.2022, 15.00 Uhr Osterwieck, Schäferhof MD Christian Fitzner Leitung

Fr, 09.09.2022, 18.00 Uhr Arendsee, Klosterruine MD Christian Fitzner Leitung

Sa, 10.09.2022, 19.30 Uhr Bad Zwesten, Kurhaus MD Christian Fitzner Leitung

So, 18.09.2022, 15.00 Uhr Wernigerode, Bürgerpark Kammerensembles des PKOW

Do, 22.09.2022, 15.00 Uhr Wernigerode, Stadtfeldgym. MD Christian Fitzner Leitung

Sa, 24.09.2022, 19.30 Uhr Seesen, St. Andreas Kirche MD Christian Fitzner Leitung

So, 30.09.2022, 20.00 Uhr Clausthal-Zellerfeld, Marktk. Arno Janssen Leitung

Sa, 29.10.2022, 19.30 Uhr Seesen, St. Andreas Kirche MD Christian Fitzner Leitung

Sa, 12.11.2022, 19.30 Uhr Wernigerode, Sylvestrikirche Anne Engel Leitung, Kantorei WR

Fr, 18.11.2022, 19.30 Uhr Schönebeck, Dr. Tolbergsaal MD Christian Fitzner Leitung

   MKP Schönebeck | PKOW

So, 20.11.2022, 17.00 Uhr Bernburg, Theater MD Christian Fitzner Leitung

   MKP Schönebeck | PKOW

Sa, 26.11.2022, 19.30 Uhr Wernigerode, Sylvestrikirche Anne Engel Leitung, Kantorei WR

So, 27.11.2022, 16.00 Uhr Wernigerode, Stern Auto MD Christian Fitzner Leitung

Fr, 02.12.2022, 19.30 Uhr Laatzen, Immanuelkirche KMD Lothar Mohn Leitung,

   Immanuelkantorei Laatzen

Sa, 10.12.2022, 20.00 Uhr Quedlinburg, Kaisersaal MD Christian Fitzner Leitung

Sa, 07.01.2023, 19.00 Uhr Bad Zwesten, Kurhaus Rebekka Reister Sopran

   Guillermo Valdés Tenor

   MD Christian Fitzner Leitung

So, 08.01.2023, 15.00 Uhr Rathenow, Kulturzentrum Rebekka Reister Sopran

   Guillermo Valdés Tenor

   MD Christian Fitzner Leitung

So, 22.01.2023, 17.00 Uhr Langen, Neue Stadthalle Rebekka Reister Sopran

   Guillermo Valdés Tenor

   MD Christian Fitzner Leitung

Fr, 31.03.2023, 19.00 Uhr Kloster Michaelstein Pianisten des Internationalen 

   Klavierkurses von Prof. Goetzke

   MD Christian Fitzner Leitung

Fr, 07.04.2023, 19.30 Uhr Halberstadt, Großes Haus Serafina Jaffé Harfe

   MD Johannes Rieger Leitung

   Harzer Sinfoniker | PKOW

Sa, 08.04.2023, 19.30 Uhr Quedlinburg, Theater Serafina Jaffé Harfe

   Johannes Rieger Leitung

   Harzer Sinfoniker | PKOW

Sa, 15.04.2023, 18.00 Uhr Haldensleben, Hundisburg MD Christian Fitzner Leitung

Sa, 29.04.2023, 19.30 Uhr Schönebeck, Dr. Tolberg-S. Diego Rivera Klavier

   Jan Michael Horstmann Leitung

   MKP Schönebeck | PKOW

Do, 11.05.2023, 19.30 Uhr Bad Münder, Konzerthaus Jeanne Christée Violine

   MD Christian Fitzner Leitung

So, 04.06.2023, 17.00 Uhr Halberstadt, Dom Juha Koskela Bariton

   MD Christian Fitzner Leitung

   Harzer Sinfoniker | PKOW
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Das Orchester

MD Christian Fitzner
Musikdirektor Christian Fitzner ist seit 1994 geschäfts führender 
Direktor und künstlerischer Leiter des Philharmonischen Kammer-
orchesters Wernigerode. 

Nach Studien im Fach Dirigieren (bei Thomas Ungar, G. Roshdest-
wensky, G. Albrecht, S. Celibidache), erfolgreichen Teilnahmen  
an internationalen Dirigenten wettbewerben (u.a. in Besançon, 
Katowice und Braşov) sowie Rundfunk- und Schallplattenprodukti-
onen (beim SDR und WDR) leitete Christian Fitzner von 1990–92 
das Landesjugendkammerorchester NRW. Es folgte der Aufbau eines 
internationalen Sinfonieorchesters an der privaten Bilkent Universität 
in Ankara und die Ernennung zum Leiter des deutsch-portugiesischen 
Jugendsinfonieorchesters (Konzerte in Lissabon, Porto und Bonn). 

Seit seinem Antritt als Geschäftsführer und künstlerischer Leiter des 
Philharmonischen Kammerorchesters Wernigerode konnte MD  
Christian Fitzner eine Reihe programmatischer Akzente zur kon-
zeptionellen Modernisierung und erfolgreichen Profilierung des 
Wernigeröder Klangkörpers setzen. Dazu gehört neben der syste-
matischen Ausweitung des Spielrepertoires (Opern und Operetten, 
Filmmusikkonzerte, Cross-Over-Veranstaltungen) die Bildung 
mehrerer kleiner Ensembles des Kammerorchesters, die Erweiterung 
der hauseigenen musikalischen Themenreihen und das breite Engage-
ment in örtlichen und landesweiten Projekten der Musikvermittlung 
für Kinder und Jugendliche. Mit der künstlerischen Neukonzeption 
der konzertanten und szenischen Aufführungen im Schlosshof von 
Wernigerode (1996) gelang es Fitzner, ein Erfolgsprojekt ins Leben 
zu rufen, das heute unter dem Namen der „Wernigeröder Schloss-
festspiele“ aus dem regionalen Musikleben nicht mehr wegzudenken 
ist. Für seine Verdienste um die Entwicklung des Wernigeröder 
Orchesters zu einem qualitativ überzeugenden und überaus erfolg-
reichen Mittelpunkt des kulturellen Lebens in Stadt und Landkreis 
erhielt Fitzner 1999 den Ehrentitel Musikdirektor. Im Jahr 2004 
wurde er für sein gesamtkünstlerisches Engagement mit dem Kul-
turpreis der Stadt Wernigerode ausgezeichnet. 

Neben seinen Verpflichtungen als künstlerischer Berater und 
Gastdirigent widmet sich MD Christian Fitzner dem nachhaltigen 
Ausbau der hohen und flexiblen Spielkultur des Philharmonischen 
Kammerorchesters Wernigerode.
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Das Orchester

Philharmonisches Kammerorchester 
Wernigerode

Dass ein veritables Kammerorchester, das auf eine mehr als 70- 
jährige Historie zurückblicken kann, ein neues – beziehungsweise 
erstmals ein – Zuhause findet, geschieht nicht alle Tage. 

Im Dezember 2021 war es endlich soweit: das Philharmonische 
Kammerorchester Wernigerode hat seinen neuen Proben- und 
Konzertsaal im Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode bezogen. 
Das Signal ist eindeutig: Deutlich betont der Einzug in die neuen 
Räumlichkeiten die enge Verbindung von Orchester und Konzert-
haus. Denn bislang verfügte das Orchester nur über einen kleinen 
Probenraum in der zweiten Etage am Heltauer Platz und war 
konzertant vor Ort insbesondere in der Aula des Gerhart-Haupt-
mann-Gymnasiums sowie im Fürstlichen Marstall zu erleben.  
Nun findet es hier, in der einstigen Liebfrauenkirche, seine neue, 
zeitgemäße künstlerische Heimat und prägt das musikalische  
Profil des Hauses als Residenzorchester maßgeblich mit.

Für die weitere Entwicklung der Klangkultur des Orchesters sind 
die räumlichen und akustischen Möglichkeiten des Konzerthauses 
Liebfrauen von entscheidender Bedeutung. So erfordern Werke 
für Kammerorchester, Sinfonieorchester und kammermusikalische 
Besetzungen auch einen Saal, der allen akustischen Anforderungen 
gewachsen ist. Im Saal des Konzerthauses Liebfrauen können solche 
Werke nun unter optimalen Bedingungen erklingen. 

Zudem werden sich die Identität des Konzerthauses als Veranstal-
tungsort und die ihres Residenzorchesters zukünftig wechselseitig 
stärken. Denn wie in den großen Musikmetropolen Berlin, Wien 
oder Amsterdam zu sehen ist, beziehen die etabliertesten Auffüh-
rungsorte für klassische Musik ihr Profil und überregionale Strahl-
kraft auch über das dort ansässige Orchester. Zugleich werden die 
bekanntesten Orchester erst mit ihrem eigenen Saal ganz zu dem, 
was sie sind.

Die Identität des Philharmonischen Kammerorchesters Wernigero-
de beginnt bereits in den 20er Jahren, damals noch als „Tonkünst-
ler-Orchester Ernst Ostermeyer“, später als Orchestergemeinschaft 
und Theaterorchester. Nach kurzzeitiger Schließung wurde das 
Ensemble 1949 als „Kulturorchester“ von der Stadt Wernigerode 
übernommen. Seither ist der 29. Oktober 1949 einhergehend mit 
der Leistungsüberprüfung zur Vergabe dieses Prädikates in die 
Memoiren des Orchesters eingegangen. 

Seine Gründung stand im Zeichen des geistigen und kulturellen 
Wiederaufbaus nach dem Zweiten Weltkrieg. Dirigenten wie Ulrich 
Haverkamp, Karl-Ernst Sasse, Kurt Kuhn und Egon Reichel prägten 
in den ersten zwei Dekaden das künstlerische Profil des Orchesters, 
später erreichte die 21-jährige intensive Zusammenarbeit mit Ulrich 
Schwinn eine ähnliche Bedeutung wie diese Ära. Schwinn, von 1969-
1990 Chefdirigent, festigte das überregionale Renommee des Orches-
ters. 1990 wurde Thomas Brezinka in die Position des Dirigenten be-
rufen, bevor 1994 der gebürtige Württemberger Christian Fitzner die 
konzeptionelle Modernisierung und wirtschaftliche Neuorientierung 
in den kulturpolitisch schwierigen Nachwende-Jahren vorantrieb.

Mit dem Umbau der Liebfrauenkirche in ein Konzerthaus definiert 
sich Wernigerode als Musikstadt neu. Im Zeichen dieses Auf-
bruchs hat das Philharmonische Kammerorchester Wernigerode 
sieben Jahrzehnte nach seiner Gründung ein neues Kapitel seiner 
Geschichte aufgeschlagen. Unter Federführung seines Geschäfts-
führers und künstlerischen Leiters, MD Christian Fitzner gestaltet 
das Philharmonische Kammerorchester Wernigerode in der zweiten 
Konzerthaus-Saison acht Sinfoniekonzerte sowie zahlreiche Feier-
tags-, Kinder- und Sonderkonzerte im Konzerthaus aus. Darüber 
hinaus präsentiert sich das Orchester als Veranstalter zahlreicher 
Kammermusik- und Sonderkonzerte mit Weltklasse-Solisten, die 
sonst nur auf den großen Bühnen der Welt zu erleben sind.

Alle Termine finden Sie eingereiht im Kalendarium sowie in den 
jeweiligen Kapiteln auf den vorhergehenden Seiten.
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Das Orchester



Wir machen die Musik
Dirigent MD Christian Fitzner

Erste Violine Krzysztof Baranowski, Konzertmeister | Alexey Nau-
menko, Stellv. Konzertmeister | Silvia Radu-Netejoru |  
Daniela Hoffmann | Anca König

Zweite Violine Steffen König, Stimmführer | Nicolae Bogdan Ioan 
Ionita, stellv. Stimmführer | Antje Maleschitsch-Hinneburg

Viola Jens Domeyer, Solo-Bratsche | Gerd Schöne

Violoncello Hartmut Ruß, Solo-Cello | Jaehyun Han, stellv. So-
lo-Cello

Kontrabass Andreas Nettels, Solo-Kontrabass

Flöte Barbara Toppel, Solo-Flöte| Peter Fülöp, stellv. Solo-Flöte / 
Piccolo  

Oboe Tomoko Udagawa, Solo-Oboe

Klarinette Shingo Oku, Solo-Klarinette

Fagott Thomas Toppel, Solo-Fagott

Horn Roman Gmür, Solo-Horn | Claudia Trosin, 2. Horn 

Die Auflistung enthält alle Orchestermitglieder in Voll- und Teilzeit.

MD Christian Fitzner
Geschäftsführer und Künstlerischer Leiter 
Email: ch.fitzner@pkow.de
Tel. 03943/94 950

Nadine Elstermann
Verwaltungsmanagement
Email: n.elstermann@pkow.de
Tel. 03943/94 950

Lysann Weber
Orchestermanagement und Konzertpädagogik
Email: l.weber@pkow.de
Tel. 03943/94 95 14
Mobil: 0171/51 73 653

Ronny Kirlum
Technischer Leiter/Fachkraft für Veranstaltungstechnik
Email: technik@pkow.de
Mobil: 0170/83 09 357

Ruslan Osinzew
Orchesterwart
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Partner und Freunde

Das Philharmonische Kammerorchester Wernigerode prägt seit 
über 70 Jahren in und außerhalb Wernigerodes das städtische und 
regionale Musik- und Kulturleben. Doch auch auf Konzerten au-
ßerhalb des Harzkreises ist es ein gern gesehener und gehörter Gast. 
Um seiner Heimatstadt mit unterschiedlichsten Projekten etwas zu-
rückgeben zu können und dieses Musik- und Kulturleben nachhal-
tig zu pflegen, wird das Ensemble von langjährigen Förderern und 
treuen Freunden unterstützt.

Als Mitglied des Fördervereins, Stifter, Mäzen oder als Pate eines 
Projektes können Sie entscheidend dazu beitragen, Freude durch 
Musik zu stiften. 

Förderverein Kammerorchester 
Wernigerode e. V.
Als ein lebendiger Kreis von Freund*innen und Förderer*innen  
unterstützen wir das Philharmonische Kammerorchester Wernige-
rode seit über 30 Jahren.

Durch unsere Beiträge und Spenden helfen wir, besondere künst-
lerische und gesellschaftlich wichtige Vorhaben des Orchesters zu 
verwirklichen – von Sinfoniekonzert bis hin Kinder- und Familien-
projekten, z.B. im Rahmen der Wernigeröder Schlossfestspiele. 

Je größer unser Kreis wird, desto mehr können wir für das  
Philharmonische Kammerorchester Wernigerode tun.  
Möchten auch Sie Mitglied unseres Fördervereins werden?
Dann nehmen Sie Kontakt zu uns auf – wir freuen uns auf Sie!

Kontakt 
Förderverein Kammerorchester Wernigerode e. V.

c/o Philharmonisches Kammerorchester Wernigerode
Liebfrauenkirchhof 2
38855 Wernigerode

Vereinskonto
IBAN: DE31 8006 3508 4013 3958 00
BIC: GENODEF1QLB (Harzer Volksbank)
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Partner und Freunde

Orchesterstiftung Wernigerode
Zur Förderung des PKOW gründete Dr. Elke Dinger 2005 die 
Orchesterstiftung Wernigerode. Sie soll die hohe musikalische 
Bedeutung und das soziale Engagement des Orchesters langfristig 
sicherstellen und somit auch das musikalische Kunst- und Kultur-
leben in Wernigerode und der Region fördern. Weitere Ziele 
sind die Unterstützung der Musiker, etwa durch die technische 
Ausstattung des Orchesters oder die ergänzende Unterstützung  
von Sonderprojekten.

Wenn auch Sie ein Zeichen setzen wollen und nachhaltig stiften 
möchten, beraten wir Sie gern. Zugestiftete finanzielle oder gegen- 
ständliche Vermögenswerte bleiben als Stiftungskapital erhalten;  
die Erträge kommen ausschließlich dem Orchester zugute. 
Weitere Details und Informationen zur Stiftung und den Förde-
rungsmöglichkeiten erhalten Sie bei der Stiftungsvorsitzenden.

Kontakt
Orchesterstiftung Wernigerode

c/o Johanna Reschke
Schlossblick 9
38855 Wernigerode
Telefon: 0170/18 02 576  

Stiftungskonto
IBAN: DE55 8105 2000 0300 0915 83
BIC: NOLADE21HRZ (Harzsparkasse)
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Tickets, Preise und Informationen

Abonnements | Konzerthaus Card 20

Führungen

Hinweise für Konzerthaus-Besucher
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TICKETS, PREISE UND 
INFORMATIONEN

Die vollständige und aktuelle Konzertübersicht vom Konzerthaus 
Liebfrauen und des Philharmonischen Kammerorchesters Wernige-
rode mit Buchungsmöglichkeit bzw. Information zum Vorverkaufs-
beginn der einzelnen Veranstaltungen finden Sie immer tagesaktuell 
unter www.konzerthaus-wernigerode.de/programm sowie unter 
www.pkow.de/konzerte/konzertplan. 

Bitte beachten Sie: Vorverkaufswege und -termine variieren je nach 
Veranstalter, bei jedem Konzerteintrag ist der Veranstalter, falls ab-
weichend vom Philharmonischen Kammerorchester Wernigerode, 
am Ende der Detailinformationen angegeben.

VORVERKAUF FÜR DIE SAISON 2022/23

Einzelkarten ab 1. September
Für alle Veranstaltungen bis 1. Januar sind Einzelkarten ab dem 1. 
September 2022 erhältlich; für einen Großteil der Veranstaltungen 
ab dem 2. Januar startet der Vorverkauf am 1. November. Einzelne 
Veranstaltungen, insbesondere die Veranstaltungen des Festspiel-
sommers, gehen erst im Laufe der Saison in den Verkauf.

Abonnements ab 15. August
Erstmals bieten wir in dieser Saison zwei verschiedene Abo-Rei-
hen an, mit einem Preisvorteil von circa 20% im Vergleich zum 
Einzelkartenverkauf – diese Abonnements sind ab dem 15. August 
erhältlich. Eine Übersicht aller Abonnements sowie Informationen 
zur Buchung finden Sie ab Seite 150 sowie online unter www.pkow.
de/abo.

BUCHUNG

Online unter www.konzerthaus-wernigerode.de und www.pkow.de

Vorverkaufsstellen
Tourist-Information Wernigerode
Marktplatz 10
38855 Wernigerode
Tel. 03943 / 553 78 – 35
Fax: 03943 / 553 78 – 99
info@wernigerode-tourismus.de
www.wernigerode-tourismus.de 

Paul Jüttners Buchhandlung
Westernstraße 10
38855 Wernigerode
Tel. 03943 / 691 10

Bitte informieren Sie sich über mögliche Änderungen von  
Öffnungszeiten immer auch tagesaktuell auf den angegebenen 
Internetseiten.

Biberticket
Karten sind zudem bundesweit unter der biber ticket-Hotline 0391/ 
599 97 00 und in den Volksstimme Service-Stellen in Blankenburg, 
Ilsenburg und Magdeburg erhältlich.

Angaben zum Kartenvorverkauf zu Konzerten mit anderen Veran-
staltern entnehmen Sie bitte der entsprechenden Konzertankündi-
gung auf www.konzerthaus-wernigerode.de.

Gutscheine
Gutscheine sind derzeit nur im Orchesterbüro, Tel. 03943 / 949 50 
erhältlich und einlösbar.

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9.00 – 19.00 Uhr
Sa 10.00 – 16.00 Uhr
So 10.00 – 15.00 Uhr

Öffnungszeiten
Mo – Fr 9.00–18.00 Uhr
Sa 9.00–16.00 Uhr
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AKTUELLE CORONA-REGELN

Sollten Pandemie-bedingt erneut besondere Bedingungen für  
einen Besuch im Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode gelten,  
finden Sie alle Details hierzu unter:  
www.konzerthaus-wernigerode.de/konzertbesuch-corona/ 

 Bitte informieren Sie sich tagesaktuell vor Ihrem Besuch.

PREISE

Die nachfolgenden Preise gelten nur für Konzertveranstaltungen 
des Konzerthauses Liebfrauen Wernigerode und des Philharmoni-
schen Kammerorchesters Wernigerode.

Ermäßigungen
Gilt für Kinder bis 16 Jahren, Schüler, Studenten, Auszubildende, 
Wehrdienstleistende, Erwerbslose, Arbeitslosengeld-II-Empfänger 
und Schwerbehinderte (ab 70 %). Die Ermäßigung wird gewährt 
bei persönlicher Vorlage des entsprechenden Nachweises in Ver-
bindung mit einem Lichtbildausweis im Vorverkauf sowie an der 
Abendkasse.

Preisgruppe PN 1 PN 2 PN 3 PN 4
Parkett | Normal 25 € 35 € 40 € 15 €
Parkett | Ermäßigt 15 € 20 € 25 € 5 €
Emporen | Normal 20 € 30 € 35 € 15 €
Emporen | Ermäßigt 15 € 20 € 25 € 5 €

PN = Preisniveau

Für Schüler & Studenten
10,- € auf allen Plätzen
Begrenztes Kontingent im Vorverkauf und an der Abendkasse. Gilt 
nur bei Vorlage eines Schüler-/Studentenausweises in der Touristin-
formation Wernigerode sowie an der Abendkasse im Konzerthaus. 
Es ist keine Reservierung möglich.

Kulturticket 
Zusätzlich wird Schüler*Innen, Student*Innen, ALG-II- und Sozial-
hilfeempfänger*Innen für Eigenveranstaltungen des Konzerthauses 
Liebfrauen Wernigerode bei Verfügbarkeit von freien Plätzen ab 
15 Minuten vor Veranstaltungsbeginn ein Einheitspreis von 5 Euro 
pro Karte gegen Vorlage eines Nachweises und Lichtbildausweises 
gewährt.

Rollstuhlfahrer und Schwerbehinderte mit eingetragenem B  
(Begleitperson)
Rollstuhlfahrer zahlen auf den dafür ausgewiesenen Plätzen den 
ermäßigten Preis. Die Begleitperson erhält freien Eintritt.
Schwerbehinderte mit B im Ausweis zahlen auf allen Plätzen den 
ermäßigten Preis, die Begleitperson erhält freien Eintritt.
Es besteht barrierefreier Zugang zum Konzerthaus Liebfrauen 
Wernigerode.

Gruppen
Für Gruppen ab 10 Personen:
10% auf den Normalpreis

Gruppenanfragen und -buchungen sind nur über das Orchester-
büro, Tel. 03943/94 95 14; Mail: info@pkow.de möglich.
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ABONNEMENTS |  
KONZERTHAUS CARD 20

ABO-VORTEILE
Mit einem Abonnement sparen Sie circa 20 % im Vergleich zum 
Einzelkartenkauf.

ABO-BUCHUNG
Verfügbare Plätze in den Abonnementreihen des Philharmonischen 
Kammerorchesters Wernigerode können ab Montag, den 15. August 
2022 online auf www.pkow.de/abo, persönlich im Orchesterbüro, 
per E-Mail an info@pkow.de sowie per Brief an das Orchesterbüro 
gebucht bzw. bestellt werden.

FESTPLATZABONNEMENTS

ABO KLASSIK 6
Das Abo Klassik 6 offeriert in sechs Sinfoniekonzerten des Philhar-
monischen Kammerorchesters Wernigerode neben bekannteren 
und weniger bekannten Stücken, u. a. von Schumann, Bruch,  
Mendelssohn, Ravel oder Mozart, als Besonderheiten, ein Konzer-
tabend mit dem Fokus auf dem Tango und ein Sinfoniekonzert über 
alle Grenzen hinweg mit der Band „Spark“. 
Termine: 22. Oktober | 19. November | 20. Januar | 24. Februar |  
24. März | 21. April

• Sie erleben 6 Sinfoniekonzerte mit garantiertem Anrecht auf  
 Ihren persönlichen Stammplatz im Konzerthaus Liebfrauen  
 Wernigerode
• Sie sparen knapp 20 % im Vergleich zum Einzelkartenkauf  
 (statt € 210 zahlen Sie € 170, ermäßigt € 100)

ABO KLASSIK 6 PLUS 2
Das Abo Klassik 6 plus 2 umfasst darüber hinaus das Gemein-
schaftskonzert von PKOW und den Harzer Sinfonikern unter der 
Leitung von Johannes Rieger am Ostermontag sowie das Gastkon-
zert des MDR Sinfonieorchesters am Sonntag, 30. April mit klassi-
schen Werken von Gluck, Mozart und Beethoven.
22. Oktober | 19. November | 20. Januar | 24. Februar | 24. März |  
10. April* | 21. April | 30. April*

• Sie erleben 8 Sinfoniekonzerte mit garantiertem Anrecht auf 
 Ihren persönlichen Stammplatz im Konzerthaus Liebfrauen 
 Wernigerode
• Sie sparen über 20% im Vergleich zum Einzelkartenkauf 
 (statt € 285 zahlen Sie € 220, ermäßigt € 130)

FLEXIBLES ANGEBOT

Sie möchten sich ungern im Vorfeld bereits festlegen?  
Die Konzerthaus Card 20 (KHC 20) ist richtig für alle, die ihren 
Konzertbesuch lieber spontan planen möchten. Mit Ihrer persön-
lichen Konzerthaus Card erhalten Sie bei Eigenveranstaltungen des 
Konzerthauses Liebfrauen Wernigerode einen Preisvorteil in Höhe 
von 20 % auf den Ticketpreis.

• 20 % Ersparnis auf den Ticketpreis für Eigenveranstaltungen 
 des Konzerthauses (von der Ermäßigung sind Benefiz- und 
 ausgewählte Sonderkonzerte ausgenommen), gültig für alle 
 Konzerte mit der Markierung KHC 20
• Die Konzerthaus Card ist personengebunden und nicht 
 übertragbar; nur gültig in Verbindung mit einem aktuellen 
 Lichtbildausweis
• Gültig vom 1. Oktober 2022 – 30. Juni 2023
• Preis: einmalig € 50
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FÜHRUNGEN
Das Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode bietet neben herausragen-
der Musik auch faszinierende architektonische Ein- und Ausblicke. 
Bei einer klassischen Konzerthausführung gibt es jede Menge zu 
entdecken.
Informationen zu Terminen und Buchungen erhalten Sie in der 
Tourist-Information Wernigerode, Tel. 03943/553 78 35.

HINWEISE FÜR KONZERT-
HAUS-BESUCHER

ADRESSE
Konzerthause Liebfrauen Wernigerode 
Liebfrauenkirchhof 5
38855 Wernigerode

PARKEN
Parkplatz Marktstraße (200m, 3 Minuten Fußweg)
Schöne Ecke 8
83 Stellplätze, geöffnet 8.00–23.00 Uhr
Preis: € 1 / Stunde

Parkhaus Altstadt (800m, 10 Minuten Fußweg)
Pfarrstraße 43
396 Parkplätze, durchgehend geöffnet
Preis: € 1 / Stunde
www.mein-contipark.de

Parkplatz Am Anger (1km, 12 Minuten Fußweg)
Halberstädter Straße
235 Stellplätze, durchgehend geöffnet
Preis: € 0,50/Stunde (9.00–18.00 Uhr)

RUND UMS KONZERT

Informiert ins Konzert
Ein Blick auf www.konzerthaus-wernigerode.de lohnt sich:  
Dort ist vermerkt, wenn für ein Konzert eine Einführung vor Ort 
oder in digitaler Form angeboten wird.

Das richtige Timing
Planen Sie für den Weg ins Konzert genügend Zeit ein.  
Ein Nach- oder Wiedereinlass in den Saal kann nicht garantiert 
werden. Im Normalfall empfehlen wir, mindestens 30 Minuten  
vor Veranstaltungsbeginn am Haupteingang zu sein. 

** Hinweis: Corona-bedingte Zugangskontrollen können den  
 Einlass ggf. verzögern. **

Gastronomie
Im Foyer vom Konzerthaus Liebfrauen Wernigerode halten wir 
eine kleine Auswahl an gekühlten alkoholfreien und alkoholischen 
Getränken für Sie bereit. 
Bitte beachten Sie, dass Getränke nicht mit in den Konzertsaal oder 
auf die Emporen genommen werden können.

ALLGEMEINE HINWEISE

Rauchen ist im gesamten Gebäude verboten.
Filmen und Fotografieren im Konzertsaal ist während des Konzerts 
untersagt.

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlplätze sind barrierefrei erreichbar.
In der Büchtingenstraße, direkt hinter dem Konzerthaus Liebfrauen 
stehen drei Behindertenparkplätze zur Verfügung.
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Zeit, zu bleiben 
in Wernigerode

Es ist Zeit für...
Stadt-Tourende, Familienbanden, Frischluft-Liebende, Film-
Fans, Gourmets, Zukunftsreisende und Event-Liebende in 
Wernigerode. Entdecken Sie spannende Stadtgeschichten in 
kleinen Gassen, Kulturhighlights, Genussmomente und bunt 
verzierte Fachwerkhäuser oder genießen Sie die Ruhe der Natur 
abseits der Hektik des Alltags - so bunt und abwechslungsreich 
ist Wernigerode. Es gibt viel zu sehen!
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Tourist-Information Wernigerode
Marktplatz 10 • 38855 Wernigerode
Tel. 03943 55 378 35 
info@wernigerode-tourismus.de wernigerode-tourismus.de
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Auf Wiedersehen …
gerne im Konzert. Wir freuen uns auf Sie!




